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Mit einem klaren Ziel vor Augen nimmt die am 11. März neu 
angelobte Stadtregierung ihre Aufgabe in Angriff: Bürgermeis-
terin Carmen Jeitler-Cincelli sowie die beiden Vizebürgermeister 

Markus Riedmayer und Jowi Trenner wollen gemeinsam mit 
allen Fraktionen das Budget mittels Reformkurs umfassend 
sanieren und Badens Strahlkraft neu entfachen. 

Baden unter neuer Führung
Carmen Jeitler-Cincelli zur Bürgermeisterin gewählt

Events� 20
Veranstaltungsauswahl 
für den Frühling 

Badesaison � 18
Alles zu Saisonkartenver-
kauf und Betriebszeiten

Fotofestival � 6
Faszination Australien          
& die Neue Welt

Baden in WEISS  �4
Die Party des Jahres          
von 27. bis 28 Juni

Amtliche Mitteilungen
Frühling 2025

EVENT-TIPP: Kaiserflohmarkt 
Badens Kaiserflohmarkt ist eine liebgewonnene Tradition, die Badens Unterneh-
merinnen und Unternehmer dazu nützen, viele attraktive Sonderangebote vor 
ihren Geschäftsportalen zu präsentieren. Das Flanieren durch die Badener Innen-
stadt wird damit zur aufregenden Schnäppchenjagd im besonderen Ambiente.                           
Termin: 25. und 26. April in der gesamten Innenstadt.
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Kraftvoll in die Zukunft!   
Carmen Jeitler-Cincelli zur neuen Bürgermeisterin von Baden gewählt

Am 11. März fand die konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates für die Funktionsperiode 2025 – 2030 

statt. Dabei wurde Carmen Jeitler-Cincelli (Team Bürger-
meister Stefan Szirucsek VP Baden) zur neuen Bürgermeis-
terin von Baden gewählt, StR Markus Riedmayer (SPÖ) und 
StR Jowi Trenner („Wir Badener – Bürgerliste Jowi Trenner“) 
wurden von Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner als Vize-
bürgermeister angelobt. 

Der neue Gemeinderat 
Der neu gewählte Gemeinderat trat am 11. März zur                    
konstituierenden Sitzung zusammen, bei der die Angelobung 
der 41 Mandatarinnen und Mandatare, die Wahl der neuen 
Bürgermeisterin und der Vizebürgermeister, der Stadträtin-
nen und Stadträte sowie die Besetzung der Ausschüsse auf 
der Tagesordnung standen. 

Wahl der Bürgermeisterin
Dabei wurde Carmen Jeitler-Cincelli mit 32 von 41 Stim-
men zur neuen Bürgermeisterin gewählt. In ihrer ersten 
Wortmeldung als Stadtchefin schwor sie das Stadtpar-
lament auf eine beherzte, gemeinsame Arbeit für Baden 
ein. Durch eine Politkultur, bei der alle Fraktionen an 
einem Strang ziehen und mittels entschlossener Umset-
zung tiefgreifender Reformen werde man die Stadt aus 
der herausfordernden budgetären Situation herausführen 
und entscheidende Weichen für die Zukunft stellen: „Wir 
werden das ,Schiff Baden‘ mit Herz und Verstand durch 

den rauen Wellengang steuern“, so Carmen Jeitler-Cincelli. 
„Gemeinsam mit meiner ,Crew‘, in der viele großartige Per-
sönlichkeiten mit ihrer Kompetenz für wertvolle Impulse 
sorgen werden, setze ich als Kapitän alles daran, unsere 
Stadt in eine positive Zukunft zu führen.“

Stadträtinnen und Stadträte haben 
Funktion übernommen
	› Für „Team Bürgermeister Stefan Szirucsek –               

VP Baden“: Michael Capek, Franz Schwabl                                       
und Angela Stöckl-Wolkerstorfer

	› Für die SPÖ: Maria Wieser
	› Für „Wir Badener – Bürgerliste Jowi Trenner“:                

Peter Koczan
	› Für „Die Grünen – Grüne Alternative Baden“:             

Stefan Eitler, Christian Ecker
	› Für die „FPÖ – Freiheitliche und Unabhängige“: 

Gottfried Forsthuber
	› Für die „NEOS – Das Neue Niederösterreich“:              

Gertraud Auinger-Oberzaucher

	› Zu Umweltgemeinderäten wurden gewählt: StR Franz 
Schwabl und GR Helga Krismer-Huber.

	› Zur Bildungsgemeinderätin wurde StR Gertraud               
Auinger-Oberzaucher gewählt.

	› Zum Jugendgemeinderat wurde GR Sanin Hanusic 
gewählt.

Der neu gewählte Gemeinderat der Stadt Baden 
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Es ist mir eine große Ehre, mich bei Ihnen als neuer 1. Vize-
bürgermeister vorstellen zu dürfen!

Ich habe diese Aufgabe mit Freude und Dankbarkeit und 
im Bewusstsein großer Herausforderungen angenommen. 
Nun gilt es, umgehend das Budget zu sanieren, wollen wir 
nicht Gefahr laufen, die städtischen Aufgaben nicht mehr 
erbringen zu können oder kommende Generationen mit 
enormen Schulden zu belasten.

Wir werden dabei auch Ihre Hilfe brauchen und vor allem 
Ihr Verständnis für teils unpopuläre Maßnahmen. 

Ich werde mein Bestes geben, dass die Stadt trotz aller 
Sparmaßnahmen lebenswert bleibt und sich prächtig wei-
terentwickelt. 

Ihr Vizebürgermeister
Mag. Markus Riedmayer 

Liebe Badenerin, 
lieber Badener! Liebe Badenerin, 

lieber Badener,

es ist mir eine große Ehre und ein Privileg, als 
neue Bürgermeisterin Verantwortung für unsere 
Stadt zu übernehmen. Mein Dank gilt allen Frak-
tionen, die mit ihrem Engagement konstruktiv 
zum politischen Diskurs beitragen – denn eine 
starke Stadt braucht Zusammenarbeit über 
Parteigrenzen hinweg.

Baden steht für höchste Lebensqualität – 
das soll so bleiben! Doch wir stehen vor großen 
Herausforderungen. Unser Ziel ist es, klug zu 
investieren, Baden zukunftsfit zu machen und 
wieder finanziell stabil aufzustellen. 

 Trotz aller Herausforderungen wird es uns 
gelingen, die Stadt wieder zu einem florie-
renden Wirtschaftsstandort zu machen, der 
die Menschen mit seinem charmanten Flair und 
einzigartigen Lebensgefühl begeistert. Wenn 
wir mit vereinten Kräften anpacken, wird auch 
der Tourismus einen signifikanten Aufschwung 
nehmen und die Wertschöpfung steigern. Da ein 
ausgeglichener Haushalt die Grundlage verant-
wortungsvoller Politik ist, müssen wir uns jedoch 
bei allen Vorhaben fragen: Was können und 
wollen wir uns künftig leisten? Diese Diskussion 
werden wir umsichtig, mit Einbezug von Exper-
ten und der Bevölkerung und mit Blick auf die 
kommenden Generationen führen.

 Mein Amtsverständnis basiert auf Verlässlich-
keit, Ehrlichkeit und Verantwortungsbewusst-
sein. Mit einer Politik der neuen Wege, einem 
konstruktiven Stil und einer Kultur des Mitei-
nanders können wir unsere Stadt erfolgreich 
weiterentwickeln. Baden hat mit Mut, Innovation 
und Zusammenhalt schon viele herausfordernde 
Phasen gemeistert. Mit dem Willen, Verände-
rungen anzunehmen, Chancen zu erkennen und 
mit Zuversicht gemeinsam neue Wege zu gehen, 
werden wir Baden wieder auf Zukunftskurs 
bringen.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen allen – mit Respekt, Offenheit und einem 
klaren Blick für das Wesentliche.
 
Ihre Bürgermeisterin
Mag. Carmen Jeitler-Cincelli

Von der Opposition in die Regierung! So groß die Freude 
darüber ist, so groß sind auch die budgetären Herausfor-
derungen, denen wir uns stellen müssen. Herausforde-
rungen, die von uns allen ein entschlossenes Vorgehen 
erfordern. 

In dieser Situation müssen wir alle an einem Strang zie-
hen: Die Verwaltung, die signifikant einsparen wird, das 
Stadtparlament, das die Anzahl der Stadträte reduziert 
hat, aber auch die Bürgerinnen und Bürger von Baden. 
Wenn uns das gelingt, werden auch Zukunftsprojekte 
wieder möglich.

Das ausgezeichnete Einvernehmen unserer Bürger-
meisterin und Abgeordneten zum Nationalrat lässt mich 
darauf hoffen, dass uns Bund und Land mit Zuschüssen 
unterstützen.

Ihr Vizebürgermeister 
Jowi Trenner 

Liebe Badenerin, 
lieber Badener!



4 RUBRIK

Treffpunkt Musikpavillon

Wir freuen uns wieder auf ein Meer in WEISS

E s war eine bewusste, strategische Entscheidung 
der Badener Stadtregierung, dass sich Baden zum 
Auftakt der Sommerferien am 27. und 28. Juni 

2025 trotz des eingeschlagenen Sparkurses wieder in eine 
pulsierende Partyzone verwandeln wird! Baden in WEISS, 
das größte weiße Fest Österreichs sowie die „Lange Ein-
kaufsnacht“ ziehen wieder zehntausende Besucherinnen 
und Besucher in die Badener Innenstadt und werden für 
unvergessliche Sommernächte voller Lebensfreude und 
Partylaune sorgen.

Auftakt „Lange Einkaufsnacht“  
Das große Party-Wochenende „Baden in WEISS“ startet 

traditionell mit der Langen Einkaufsnacht, die diesmal für 
Freitag, den 27. Juni angesetzt ist. Über 100 Geschäfte und 
Lokale der Badener Innenstadt freuen sich darauf, ihre 
Kundinnen und Kunden bis in die späten Abendstunden 
mit besonderen Aktionen und Spezialangeboten zu verwöh-
nen. Die Leiterin des Badener WirtschaftsService, Dolores 
David-Fromm, weiß: „Natürlich eignet sich die Lange Ein-
kaufsnacht hervorragend, um entspannt durch Aktionen zu 
stöbern und das ein oder andere Schnäppchen zu ergattern. 
Es sind aber vor allem die Herzlichkeit und Gastfreundschaft 
der Unternehmerinnen und Unternehmer, die die Herzen der 
Besucherinnen und Besucher jedes Jahr im Sturm erobern 
und für Einkaufserlebnisse sorgen.

Party-Programm in der                                      
gesamten Innenstadt
Ein Gläschen Sekt in der Lieblingsboutique gefällig? Oder 
steht Ihnen der Sinn eher nach einer Modenschau unter 
freiem Himmel? Schätzen Sie Oldies live on Stage oder 
sind Sie eher ein Fan gepflegten Austro-Pops oder fetziger 
Rock-Musik? Stammgäste des Mega-Events wissen es seit 

Party-Sommernächte in WEISS
Baden in WEISS am 27. und 28. Juni



5

Partyhotspot Hauptplatz  

Sommerfeeling pur

Welches Clubbing ist Ihr Favorit?

BADEN IN WEISS

Lebensfreude in WEISS

vielen Jahren: Sie müssen sich nicht für eines der Vergnü-
gen entscheiden. Bei der Langen Einkaufsnacht gibt es all 
das im Rahmen einer einzigen Nacht – nur einige Schritte 
voneinander entfernt. Die gesamte Innenstadt mit ihren Un-
ternehmerinnen und Unternehmer sowie die Event-Organi-
satoren sind für die Party des Jahres gerüstet. Tauchen Sie 
in die ausgelassene Stimmung ein und verbringen Sie einen 
charmanten Abend unter Freunden – Baden erwartet Sie!

Ausgelassene weiße Partynacht                  
am Samstag 
Nach der Langen Einkaufsnacht geht „Baden in WEISS“ 
am Samstag, 28. Juni, in die nächste Runde. Zahlreiche 
Locations laden zum Feiern ein und die gesamte Badener 
Innenstadt wird ab 18 Uhr zu einer einzigen, ausgelassenen 
Open Air-Partyzone mit Live-Bands und Top-Gastronomie 
– und all das bei freiem Eintritt.
Am Josefsplatz sorgt die Elektro Brenner Bühne für ausge-
lassene Stimmung, während zahlreiche Bands am Haupt- 
und Theaterplatz einheizen. 
Im Kurpark-Pavillon dominieren House-Beats und bei den 
Clubbings im Casino Baden, der Zone 21, dem Arkadenhof 
Frauengasse und im Melkerkeller feiern Nachtschwärmerin-
nen und Nachtschwärmer ab 22 Uhr mit nur einem Ticket 
auf sieben Dancefloors bis in die Morgenstunden. Wer sich 
von Location zu Location bewegen möchte, kann die kos-
tenlosen Shuttlebusse nutzen.

Tickets sichern
Early-Bird-Tickets für alle Clubbings am Samstag, inklusive 
Shuttlebus, gibt es für 21 Euro auf www.badeninweiss.at. 
VIP-Tickets mit Getränken und Red Bull Cocktails in der 
Lounge kosten 79 Euro. Jugendliche und Studierende bis 
25 Jahre zahlen nur 13 Euro. 
Vorverkaufs-Tickets für die Clubbings sind online auf 
www.badeninweiss.at erhältlich.
Restkarten an der Abendkasse. 

Dresscode für die Clubbings: Weiße Kleidung (ausgenom-
men Schuhe & Accessoires). Alter: 18+
Baden ist bereit – feiere mit uns das Highlight des Sommers!

Alle Infos Website: www.badeninweiss.at                               
Facebook: www.facebook.com/BADENINWEISS                       
Instagram: www.instagram.com/baden_in_weiss
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E ine Hommage an die schier unerschöpfliche Vielfalt 
und Schönheit unseres Planeten erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher der Open Air-Galerie „La 

Gacilly-Baden Photo“ in diesem Jahr von 13. Juni bis 12. 
Oktober zum Thema „Australien & die Neue Welt“. Interna-
tionale Spitzenfotografinnen und -fotografen laden mit ihren 
Bild-Erzählungen dazu ein, sich auf eine faszinierende visu-
elle Reise einzulassen, die das Wesen von Kultur und Natur 
dieser fernen Welten hautnah vermittelt. Das Fotofestival 
in Baden widmet sich aber auch herausfordernden Themen: 
Von Beginn an waren stets auch Fotoserien zu erleben, die 
nachdenklich machen und uns vor Augen führen, von wel-
chen Gefahren Mensch und Natur bedroht werden. 

30 Ausstellungen auf                                                      
7 Kilometern Länge 
Den verschiedensten Aspekten der Beziehung zwischen 
Mensch und Umwelt widmen sich 30 außergewöhnliche 
Ausstellungen, die harmonisch in Badens Parkanlagen und 
die malerische Innenstadt eingebettet werden. Das Festival 
erstreckt sich – ausgehend von der Tourist Info am Brusat-
tiplatz – auf einer Länge von über 7 Kilometern und ist in 
eine Garten-Route und eine Stadt-Route aufgeteilt.  Die rund 
1.500 Fotografien im Großformat verschmelzen dadurch 
perfekt mit ihrer „Kulisse“, sodass das Erlebnis Fotokunst 
in Baden von einem ganz besonderen Flair begleitet wird.   

Australien hautnah
Australien, fast hundertmal so groß wie Österreich, zählt 
kaum 26 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner. Die aus-
tralischen Fotografinnen und Fotografen sind Botschafter der 
Schönheit ihres einzigartigen Kontinents, die es zu bewahren 
gilt. Sie lieben ihr Land so sehr, dass sie sogar Mankos mit 
Poesie anprangern und eine visuelle Handschrift verwenden, 
die von schier unerschöpflicher Kreativität gekennzeichnet 
ist. Ihre Werke erforschen die Themen Identität und Um-

Australien & die Neue Welt
Fotofestival „La Gacilly-Baden Photo“ von 13. Juni – 12. Oktober

© Louise Johns AmericanWest

© Reiner Riedler
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welt und bewegen sich zwischen Drama, schwarzem Humor, 
Fiktion und Realität: Matthew Abbot, Narelle Autio, Tamara 
Dean, Adam Ferguson, Bobby Lockyer, Trent Parke, Anne 
Zahalka sowie Viviane Dalles und Agence France-Presse.

Neue Welt und brennende                       
Themen im Fokus
	› In den USA begegnen wir den Arbeiten von Louise 

Johns und Joel Meyerowitz, denen die Perspektiven des 
Österreichers Alfred Seiland gegenübergestellt werden. 

	› Mitch Dobrowners Fotografien sind Zeugnisse extremer 
Wetterphänomene. 

	› George Steinmetz beantwortet mit „Feed The Planet“ 
die Frage, ob die Welt auch 10 Milliarden Menschen 
wird ernähren können. Dem Thema Lebensmittelver-
schwendung widmet sich die Arbeit „Aufgegessen“ von 
Dieter Bornemann.

	› Alessandro Cinque präsentiert seine Langzeitarbeit über 
die Folgen des Bergbaus in den Andenstaaten. 

	› Mit Ulla Lohmann reisen wir zu Vulkanvölkern nach 
Papua-Neuguinea. 

	› Gaël Turine führt uns in die heiligen Wälder Benins, wo 
Voodoo-Götter als wahre Hüter der Biodiversität gelten. 

	› Sophie Zenon lädt uns zu einer Entdeckungsreise in die 
bretonische Heide ein. 

	› Bernard Plossu zeigt großformatige Fresson-Abzüge, 
die seinen Landschaften ein unwirkliches Aussehen 
verleihen. 

	› Das bilaterale, schulische Fotoprojekt „Der Geist des 
Sports“ hinterfragt, ob das Motto „Schneller, höher, 
stärker“ noch Gültigkeit hat. 

	› Brent Stirton wird das Leiden der zirka 80.000 ME/
CFS-Kranken in Österreich ins Licht der öffentlichen 
Wahrnehmung bringen.

Weitere Galerien & Sonderausstellungen
	› Hans-Jürgen Burkard: „An Tagen wie diesen“ 
	› Ausstellung der NÖ Berufsfotografinnen und –fotografen 
	› CEWE‘s „Our World is Beautiful“
	› Unterwasserfotografien von „Süsswasserpapst“                   

Herbert Frei 
	› Vierwöchige Sonderausstellung „Code of the Universe“ 
	› Sonderausstellung „100 Jahre Bundesforste“

Mehr Infos: www.festival-lagacilly-baden.photo

© Viviane Dalles

© Narelle Autio

© Matthew Abbott

LA GACILLY-BADEN PHOTO

© George Steinmetz
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Nachhaltige & innovative 
Themenvielfalt 
	› Klimaschutz 
	› Frieden und Gerechtigkeit 
	› nachhaltiger Konsum und Pro-

duktion
	› Bezahlbare und saubere Energie
	› Mobilität und Infrastruktur
	› Armutsbekämpfung etc.

Tag der Artenvielfalt 
Am 14. Juni findet in Abstimmung 
mit dem „Planet Care“ Festival auch 
der „Tag der Artenvielfalt“ im Kur-
park statt. Rund 100 Expertinnen 
und Experten werden dabei die Natur 
erforschen und möglichst viele Tier-, 

Planet Care – 
Nachhaltig-
keitsfestival
13. & 14. Juni, Innenstadt 

Nach der erfolgreichen Premiere im 
Mai 2024 wird Baden am 13. und 14. 
Juni 2025 erneut zur Bühne innova-
tiver Konzepte. „Planet Care – Das 
Nachhaltigkeitsfestival“ zeigt, wie 
ökonomisch und ökologisch verant-
wortungsbewusstes Handeln aussehen 
kann. 

Start-Ups, Non-Profit-Organisationen, 
Unternehmen sowie Expertinnen und 
Experten stellen sich und ihre Arbeit 
vor, präsentieren ihre Ideen, verkau-
fen nachhaltige Produkte und laden 
zu spannenden Workshops ein. Das 
vielfältige Programm präsentiert Ide-
en und Lösungen sowie Möglichkeiten 
zum Mitmachen und Ausprobieren. 
Nicht fehlen darf beispielsweise ein 
Pflanzen- und Kleider-Tauschmarkt, 
ein umfangreiches Workshop-Pro-
gramm und Kinderaktivitäten. Alle 
Informationen sind unter www.planet-
care.at zu finden.

Planet Care ist eine Veranstaltung der 
HSG Events GmbH in Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Baden und vielen 
Festival-Partnern. 

„Planet Care – Das Nachhaltigkeitsfestival“ 
mit vielen Angeboten, Tipps und Infos in der Innenstadt 

Pflanzen- und Pilzarten im Stadtge-
biet erkunden. Darüber hinaus wird 
ein buntes Programm geboten: Neben 
Nachtwanderungen und Naturführun-
gen wird es Infostände mit Aktivitäten 
rund um die Artenvielfalt geben. 

Auch das Mikrotheater des Naturhis-
torischen Museums wird zu Gast sein, 
ein umfangreiches Rahmenprogramm 
für Groß und Klein wird für einen ab-
wechslungsreichen Tag sorgen. Diese 
groß angelegte Feldforschungsaktion 
wird seit 2008 vom Biosphärenpark 
Wienerwald Management veranstaltet 
und findet jedes Jahr in einer anderen 
Biosphärenparkgemeinde statt. Baden 
ist stolz darauf, in diesem Jahr als Aus-
tragungsort zu fungieren. 
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Am 20. November wurden im Casino Baden die 
Kulturpreise der Stadt Baden feierlich übergeben. 
Mit diesen Auszeichnungen würdigt die Stadt Ba-

den herausragende Kulturschaffende, die in ihren jeweiligen 
Sparten für kreative Impulse sorgen und die maßgeblich 
am hohen Niveau von Kunst, Kultur und Wissenschaft in 
der Stadt beteiligt sind. 

Folgende Auszeichnungen wurden verliehen:

Kulturpreis der Stadt Baden 
Dr. Norbert Pfafflmeyer

Anerkennungspreise                                           
der Stadtgemeinde Baden 
Sparte – Bildende Kunst und Architektur:
Dipl.-Ing. Roland Nemetz

Sparte – Wissenschaft und Forschung:
Dipl.-Ing. András Gálffy

Sparte – Darstellende Kunst und Medienkunst:
Brent Larsen

Sparte – Literatur und Musik:
Hannah Oppolzer, BA

Rollettpreise 
Stadtpfarrer Monsignore Mag. Clemens Abrahamowicz
Obmann Alexander Blümel
Dr. Christine Triebnig-Löffler

Weilburgpreis 
Eleonore Wichtl †

Kulturpreis-Verleihung  
Festakt mit vielen Fest- und Ehrengästen im Casino Baden

Der Kulturpreis der Stadtgemeinde Baden
geht an Dr. Norbert Pfafflmeyer.

Die Ausgezeichneten der Kulturpreisverleihung 2024 mit Bürgermeister a.D. Stefan Szirucsek, Vizebürgermeisterin a.D. 
Helga Krismer sowie weiteren Stadt- und Gemeinderäten, die herzlich zur Auszeichnung gratulierten.
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Tanz durch die Ballsaison
Der Ballkalender hatte auch in diesem Jahr 
wieder einiges an Vielfalt zu bieten, für jede 
Stimmung und Vorliebe war das Passende 
dabei. Der Pfarrball in Leesdorf sorgte mit 
seiner anmutig-geselligen Stimmung für einen 
gelungenen Auftakt in die Ballsaison, dem No 
Problem Ball mit seiner von Lebensfreude und 
Inklusion gekennzeichneten Stimmung flogen 
– einmal mehr – die Herzen zu, und das NÖ 
Volkstanzfest bewies, dass heimische Trachten, 
österreichische Volksmusik und traditionelle 
Tänze zeitlos sind und sich ungebrocher, großer 
Beliebtheit erfreuen.  
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Bella, belissima!
Mit dem Ballmotto „Bella Italia“ sorgte das Team rund um den künst-
lerischen Leiter Herbert Fischerauer beim diesjährigen Ball Royale der 
Stadt Baden für eine unvergessliche Ballnacht. Mit dem Jungdamen- 
und –herrenkomitee der Tanzwelt Zehender, Dancing Star Danilo 
Campisi und seiner Badener Tanzpartnerin Kristina Gruber sowie So-
pranistin Martha Matschenko starteten die Ballgäste energiegeladen 
in den Abend.  Das Wiener Opernball Orchester sowie sechs weitere 
Formationen lieferten den perfekten Sound, der für stets gefüllte 
Tanzflächen sorgte. Das Ballcafé des Backhauś  Annamühle, Gelati 
von „Herwig Gasser – Süßes vom Feinsten“ und der Weinsalon der 
Badener Winzer versorgten die Ballgäste mit Gaumenfreuden. Mit 
einer Mitternachtseinlage der drei Tenöre, die italienische Klassiker 
in den Festsaal zauberten sowie einer Mitternachtsquadrille tanzte 
Baden mit viel Esprit und Lebensfreude in die Morgenstunden.
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Rollettmuseum
Weikersdorfer Platz  1 
02252 86800-580  
täglich außer Di: 15-18 Uhr
www.rollettmuseum.at

Beethovenhaus Baden
Rathausgasse 10, 
02252 86800-630  
Di-So u. Feiertage: 10-18 Uhr
www.beethovenhaus-baden.at 

Puppen- und                  
Spielzeugmuseum
Erzh. Rainer-Ring 23, 
02252 86800-578  
Di-Fr, 16-18 Uhr
Sa, So, Feiertag: 14-18 Uhr
www.puppenmuseum-baden.at

Arnulf Rainer                              
Museum
Josefsplatz 5, 
02252 209196-12  
Di - So, 10-17 Uhr, Mo geschlossen
Führungen: Sa, So und 
Feiertag: 15 Uhr 
office@arnulf-rainer-museum.at
www.arnulf-rainer-museum.at

Kaiserhaus
Hauptplatz 17, 
02252 86800-577  
Di-So & Feiertage 10 bis 18 Uhr
www.kaiserhaus-baden.at 

Kaiser Franz Josef                         
Museum
Hochstraße 51, 
0664 4641574
April & Mai: Di-So 14-17 Uhr. 
Juni: Di-Sa 14-17 Uhr und Feier-
tag 10-17 Uhr
www.kaiser-franz-josef-
museum-baden.at

Immer gut informiert 
Ihre Wegweiser zu Badens Veranstaltungen 

Badens Veranstaltungskalender 
wartet mit einer Fülle von Veran-

staltungen auf. Ausstellungen in den 
unterschiedlichsten Locations wie dem 
Haus der Kunst, dem Theater am Steg 
und der Hauervinothek, In- und Out-
door Konzerte verschiedenster Genres, 
Themen-Stadtspaziergänge mit vielen, 
spannenden Schwerpunkten, Märkte für 
jeden Geschmack sowie große Veranstal-
tungen wie Baden in Weiss, Planet Care, 
unser Fotofestival oder der Advent in Ba-
den bieten Kultur und Unterhaltung in 
großer Auswahl. 

Online-Services nutzen 
Um stets informiert zu bleiben und kei-
ne Veranstaltung zu versäumen, bietet 
die Stadt zahlreiche Wegweiser an: Auf 
der Homepage www.baden.at der Stadt 
Baden ist auf der Startseite eine Kachel 
„Veranstaltungen“ eingerichtet, über 
die Sie mit einem Klick das gesamte 
Angebot aufrufen können.
Ebenfalls top informiert werden Sie auf 
der Homepage der Tourismusabteilung 
www.tourismus.baden.at unter der Ru-
brik „Service und Veranstaltungen“. 

Veranstaltungskalender 
als Broschüre 
Wer seinen Veranstaltungskalender 
in Papierform bevorzugt, findet in der 
Veranstaltungsbroschüre des Touris-
musreferates das ideale Medium, um 

die Freizeit zu planen und kein Event 
zu versäumen. Erhältlich ist das kos-
tenlose, alle drei Monate erscheinende 
Heft in der Tourist-Info am Brusatti-
platz 3 oder im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde im Erdgeschoss des 
Rathauses, Hauptplatz 1.

Mit dem Newsletter infor-
miert durch die Woche 
Die Veranstaltungen der laufenden 
Woche, Neuigkeiten aus der Stadt so-
wie Infos zu Kursen und Workshops 
bekommen Sie mit dem Newsletter 
der Stadt Baden jeweils montags (bzw. 
bei Feiertagen am darauf folgenden 
Tag) verlässlich ins E-Mail Postfach 
„serviert“. Die Anmeldung können Sie 
rasch und einfach über die Homepage 
www.baden.at vornehmen. Dazu auf 
der Startseite bis zum Bereich „News-
letter abonnieren“ scrollen und mit der 
E-Mail Adresse anmelden.

Info zum Termin Guide
Aufgrund der Tatsache, dass in Baden 
bereits viele Serviceleistungen ver-
fügbar sind, die das gesamte Spek-
trum der Veranstaltungen der Stadt 
abbilden und die Stadtgemeinde so 
kostenbewusst wie möglich arbeiten 
möchte, wurde der Termin Guide in 
der Badener Stadtzeitung mit dieser 
Ausgabe eingestellt. Wir bitten um 
Verständnis! 
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Wenn die Tage wieder 
länger werden und die 
Temperaturen steigen, 

dann macht sich auch die Bühne Ba-
den bereit für die warme Jahreszeit: 
Mitreißende Konzerte, berührendes 
Schauspiel und eine zauberhafte Ope-
rette locken ins Stadttheater und in die 
Sommerarena. 

Beatles und Queen  
Los geht’s im April mit einem Kon-
zerterlebnis der Extraklasse: Beim 
beliebten CROSS OVER KONZERT 
am 4. und 5. April heißt es diesmal: 
We will rock you! Sowohl die Beatles 
als auch Queen haben Rock- und Pop-
Geschichte geschrieben. In Baden 
werden zwei absolute Publikumslieb-
linge die legendären Songs der beiden 
Ausnahmebands zum Besten geben. 
Freuen Sie sich auf Reinwald Kranner 
und Vincent Schirrmacher, der anstel-
le von Juliette Khalil die Bühne rocken 
wird!

Mit ABENTEUER ORCHESTER steht 
am 9. April ein Familienkonzert auf 
dem Programm: Die beiden berühm-
ten musikalischen Geschichten DER 
KARNEVAL DER TIERE von Camil-
le Saint-Saëns und PETER UND DER 
WOLF von Sergei Prokofjew helfen 
dem Publikum ab vier Jahren, die ver-

schiedenen Instrumente auf vergnüg-
liche Art unterscheiden zu lernen. 
Präsentiert wird das Familienkonzert 
von Buffotenor Beppo Binder und dem 
Orchester der Bühne Baden unter der 
Leitung von Michael Zehetner. 

Max Frisch als Gastspiel 
Schauspielbegeisterte kommen am 
30. April auf ihre Kosten, wenn das 
Landestheater NÖ mit Max Frischs 
BIEDERMANN UND DIE BRAND-
STIFTER im Stadttheater zu Gast ist: 
Frisch zeigt auf humorvoll-satirische 
Weise, wie wir uns in Sicherheit und 
Gemütlichkeit eingerichtet haben 
und wie manipulierbar wir sind, wenn 
es um die Angst vor dem Verlust un-
seres Wohlstands geht. Die renom-
mierte Regisseurin Sláva Daubnero-
vá inszeniert das Stück als lustvolle 
Aufforderung zum Handeln.

Ein Operettenschatz von 
Emmerich Kálmán  
Die Sommerarena öffnet im Juni mit 
DIE ZIRKUSPRINZESSIN wieder 
ihre Pforten. Verbotene Liebe, ge-
kränkter Stolz und ganz viel Gefühl: 
In Emmerich Kálmáns Operette ist 
Sieglinde Feldhofer als Fürstin Fedo-
ra Palinska zu sehen, die sich in ei-
nen vermeintlichen Prinzen (Clemens 

Kerschbaumer) verliebt. In Wahrheit 
ist der Prinz aber niemand anderer 
als der geheimnisumwitterte Kunst-
reiter Mister X im Zirkus von St. Pe-
tersburg, der stets nur in schwarzer 
Maske auftritt… In weiteren Rollen 
sind Ricardo Frenzel Baudisch, Ve-
rena Scheitz, Oliver Baier, Susanna 
Hirschler u.a. zu sehen, Regie führt 
Isabella Gregor. 

Zahlreiche Vorstellungen im Max-
Reinhardt-Foyer und ein umfassen-
des Programm für junges Publikum 
runden das Angebot ab. 

Informationen & Tickets:                       
www.buehnebaden.at

KULTUR 

Musikalisch in den Sommer
Bühne Baden ist bereit für die warme Jahreszeit 

EVENT-TIPP: 
Csardasfürstin 
1929

Die neue 20er Jahre 
Operette mit Johanna Ar-

rouas, Michael C. Havlicek, 
Natalie Salazar, Istvan 
Bonyhadi und Russel McG-
regor. Ein schwungvoller, 
sinnlicher Abend voll neu 
bearbeiteter, unbekannter 
Kálmán-Melodien, der 

berührt, und das Publi-
kum bestens gelaunt das 
Theater verlassen lässt …!                                          
Termin: 16. Mai 2025 um 
19.30 Uhr im Congress 
Center Baden. Ticketver-
kauf, Tel. 02252 44406444.
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Das Nichts gegen Alles
Aktuelle Ausstellung von Arnulf Rainer

Das Arnulf Rainer Museum in Baden 
würdigt den 95. Geburtstag von Ar-
nulf Rainer, dem weltweit bekannten 
Pionier des Informel, mit einer großen 
Jubiläumsausstellung. Im Mittelpunkt 
stehen Rainers frühe Werke und seine 

ikonischen Kreuzübermalungen. 

„Das Nichts gegen Alles“ wurde von 
Nikolaus Kratzer und Helmut Zambo 
kuratiert. Sie zeigt erstmals einen Teil 
der außergewöhnlichen Sammlung von 
Helmut Zambo, die im Sommer 2024 
als Schenkung von den Landessamm-
lungen Niederösterreich übernommen 
wurde. Seit mehr als 60 Jahren beglei-
tet Helmut Zambo Arnulf Rainer als 
Sammler, Weggefährte und Freund. 

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr

Sonderöffnungszeiten zu Feiertagen 
sowie Online-Tickets zu allen Veran-
staltungen und Programmen: www.
arnulf-rainer-museum.at 

Kaiser Franz 
Josef-Museum
Eröffnet ab 1. April                  
mit viel Neuem

Im neu gestalteten „Eisensaal“ 
wird ein Teil der bisher verbor-

genen Schätze präsentiert. 

Anhand von 26 Themengebieten, 

verbrämt durch das Alphabet, 

werden verschiedene Objekte er-

läutert, die sonst im Depot unter 

Ausschluss von Besucherblicken 

ihr Dasein fristen. Das soll sich 

ändern! Von A wie Ausland, zu E 

wie Eisen, über J wie Jordan bis 

Z wie Zerstörung spannt sich der 

Ausstellungsbogen.

Eine absolute Besonderheit 

wird es befristet, im wunder-

schönen Ambiente des Kaiser 
Jubiläum Saales geben – ein Teil 

der Textil-Sammlung Werkmann. 

Hier werden sowohl Prachtro-

ben, als auch „Alltagskleider“ der 

Erzherzogin Marie Karoline, die 

eine waschechte Badenerin war 

- sie wuchs in der Weilburg auf 

und bewohnte mit ihrem Gatten 

Erzherzog Rainer die berühmte 

Villa an der Marchetstraße – als 

auch die ihrer Hofdame, Freifrau 

von Trautenberg, präsentiert. 

Erstmals nach über 100 Jahren, 

sind diese, der Erzherzogin zuge-

schriebenen aufwändigen Ob-

jekte, wieder in Baden zu sehen.

Arnulf Rainer. Das Nichts gegen Alles.
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Gleichenfeier 
im Kinder-
garten 
Fünf zusätzliche Gruppen

Seit der Änderung des Kindergarten-
gesetzes durch den NÖ Landtag im No-
vember 2022 arbeitet die Stadtgemein-
de Baden daran, die Voraussetzungen 
für fünf zusätzliche Kindergartengrup-
pen zu schaffen: Am 11. Oktober 2024 
erfolgte der Spatenstich im Kinder-
garten Biondekgasse, am 25. Oktober 
wurde der Zubau im Kindergarten 
Melkergründe in Angriff genommen. 
Beide Erweiterungen liegen voll und 
ganz im Zeitplan, sodass am 21. Fe-
bruar nach dem Kindergarten Bion-
dekgasse im Jänner auch in der Josef 

Kollmann-Straße 6 zur Gleichenfeier 
geladen werden konnte. 
Bürgermeister a.D. Stefan Szirucsek 
und Vizebürgermeisterin a.D. Helga 
Krismer bedankten sich bei den aus-
führenden Firmen: „Danke für den 
raschen Baufortschritt! Wir gehen 
davon aus, dass der geplanten Inbe-
triebnahme der zusätzlichen Kinder-
gartengruppen im Herbst 2025 nichts 
im Wege steht.“ 

EVENT-TIPP: 
Tage der Musik-
schulen 

Am 9. und 10. Mai 2025 
finden in der Musikschule 

Schnuppertage statt, bei 
denen man den Klang vieler 
Instrumente hören und die-
se auch gleich ausprobieren 
kann. Anmeldung auf www.
musikschule-baden.at.           
Weiter Musikschultermine: 

9. Mai um 15 Uhr: „Under 
the Sea“ im Arnulf Rainer 
Museum / 10. Mai um 15 
Uhr: Konzert im Musikpavil-
lon im Kurpark. 

Angebote für Familien
Badener Schulbeihilfe 
2025/26                   
Die Stadtgemeinde Baden bietet ein-
kommensschwachen Familien mit 
schulpflichtigen Kindern, die die 
Richtlinien erfüllen, finanzielle Unter-
stützung. Die Anmeldefrist endet am 
Dienstag, 29. April 2025.
Für diese Aktion sind folgende Unter-
lagen erforderlich: Schriftliches Ansu-
chen (Formulare sind im Bürgerservice 
und in der Abteilung Gesundheit und 

Soziales erhältlich) – Einkommens-
nachweise (in Kopie) – Schulbesuchs-
bestätigung. 

Badener Babypaket
Als Willkommensgeschenk der Stadt-
gemeinde Baden erhalten alle neugebo-
renen Babys, die ihren Hauptwohnsitz 
in Baden haben, ein „Babypaket“. Die-
ses kann bis spätestens 4 Monate nach 
der Geburt des Kindes im Rathaus in 
der Abteilung Gesundheit und Sozia-

les abgeholt werden. Bei der Abholung 
sind folgende Unterlagen erforderlich: 
Geburtsurkunde und Meldebestätigung 
des Neugeborenen. 

Anmeldung und Informationen für 
beide Aktionen: Abteilung Gesundheit 
und Soziales der Stadtgemeinde Ba-
den, Rathaus, Hauptplatz 1. Mo, Di und 
Fr von 8 bis 12 Uhr, Tel. 02252 86800 
DW 830 oder 831. E-Mail: gesundheit-
soziales@baden.gv.at 
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Projekt VERGISSMEINNICHT
Baden auf dem Weg zur demenzfreundlichen Gemeinde

Die Initiative „Baden wird demenz-
freundlich“ ist um einen Aspekt rei-
cher, der Wirtschafts-, Kultur- und 
Tourismuseinrichtungen der Stadt 
mit ins Boot holt. Ziel des Projekts 
„VERGISSMEINNICHT“ ist es, Men-
schen mit demenziellen Erkrankun-
gen sowie ältere oder beeinträchtigte 
Menschen sichtbar zu machen und 
dabei zu unterstützen, sich als Teil 
der Gesellschaft in das Stadtleben zu 

integrieren. „Bei ‚Baden wird demenz-
freundlich‘ handelt es sich um einen 
Lern- und Arbeitsprozess, im Zuge 
dessen wir schrittweise alle Bürgerin-
nen und Bürger, Wirtschaftstreibende 
und Gäste unserer Stadt einbinden 
wollen. Nicht nur junge und mobile 
Menschen, sondern auch viele ältere 
Personen sowie Menschen mit Beein-
trächtigungen sind Teil unserer Stadt. 
Dem wollen und müssen wir gerecht 
werden,“ betont Sozial-StR Angela 
Stöckl-Wolkerstorfer.

Pilotpartner DerMann  
Als Pilotpartner hat die Traditions-
bäckerei DerMann als erster alle Kri-
terien erfüllt und hat die VERGISS-
MEINNICHT-Plakette gut sichtbar 
an der Eingangstüre angebracht. 
„Kundenservice und Nähe stehen für 
uns an oberster Stelle“, verrät Michael 
Mann. „Unsere MANNschaft ist bes-
tens ausgebildet und hinsichtlich des 
individuellen Umgangs mit unserer 
vielfältigen Kundschaft sensibilisiert. 
Mit gekennzeichneten Tischen wollen 
wir dafür sorgen, dass ältere Perso-

nen, aber auch an Demenz erkrankte 
Menschen immer einen Platz bei uns 
finden.“

3 Shop ebenfalls mit dabei
Der von Sophie Leitner geführte Drei 
Shop in Baden ist das zweite Unter-
nehmen in Baden, das den Kriterien-
katalog zur Demenzfreundlichkeit 
erfüllt. 

Angela Stöckl-Wolkerstorfer dazu: 
„Das Interesse zeigt, wie wichtig es ist, 
ältere Menschen und deren Angehö-
rige gezielt und sensibel zu betreuen. 
Das Team um Shopleiterin Sophie 
Leitner des Badener Drei Shops erfüllt 
die VERGISSMEINNICHT Kriterien, 
wie klare Wege- und Platzgestaltung, 
reduzierte Reizüberflutung und vor 
allem sensiblen und professionellen 
Kundenservice zur Gänze.“

Interessierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer können den Kriterien-
katalog gerne bei Stadträtin Angela 
Stöckl-Wolkerstorfer unter Tel. 0676 
9076838 anfordern. 

Die Betriebe sind mit Aufklebern
an ihren Geschäftsportalen rasch 
erkennbar.

Mondfänger 
Unterstützung für Badener Familie  

Die Mitglieder der Badener Tarock-Runde, die sich „Mond-
fänger“ nennen, treffen einander wöchentlich bei verschie-
denen Heurigen, um ihrem geselligen Hobby nachzugehen. 
Das Geld, das dabei erspielt wird, spendet die Runde tra-
ditionell für in Not geratene Badener Familien. 

Auch in diesem Jahr konnte die Sozialabteilung der 
Stadtgemeinde Baden 500 Euro entgegennehmen, die einer 
bedürftigen Badener Familie ein schönes Weihnachtsfest 
bescherten. �

Sebastian Nagl, Bgm. a.D. Stefan Szirucsek und die beiden 
„Mondfänger“ Alexander Schrott und Thomas Brieger.
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Industriestr 2
2486 Pottendorf 0 2623 722 25-112

verkauf@mewald.at

PROFI- MONTAGE ZUM FIXPREIS GRATIS AUSMESS- SERVICE
Mewald nimmt vor Ort die Natur-
maße und beantwortet gerne
alle Ihre Fragen! 

PERSÖNLICHE FACHBERATUNG 
Bei Mewald gibt es immer einen 
persönlichen Ansprechpartner
für Sie - damit alles passt! 

Der Preis für die fachgerechte 
Montage ist ALL INCLUSIVE -
mit Garantie.

Mehr erfahren:

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD  mit Profi-Montage!

@mewaldtoreservice
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Lese-Aktionen
Stadtbücherei Baden

Oster-Aktionen Von 12. bis 18. April 
(Osterferien) ist die Entlehnung von 
Büchern und Zeitschriften für Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre gratis. Bei 
Neuanmeldung entfällt die Einschreib-
gebühr. Die Kinderbücherei ist in den 
Ferien Di, Mi und Fr zusätzlich vor-
mittags geöffnet. Am 18. April ist von 
9 bis 12 Uhr geöffnet. Karsamstag, 19. 
April, ist geschlossen. Oster-Märchen-
stunde am 17. April um 10 Uhr Vor-
lesestunde rund um Ostern mit Sabine 
Lorenz-Szabo für Kinder von 4 – 8 Jah-
re in der Kinderbücherei am K.F.-Ring 
9. Anschließend wird ein kleines Oster-
Geschenk gebastelt. Freier Eintritt nach 
bestätigter Anmeldung. Aktionswoche 
50plus! Im Rahmen des „Bibliotheken-
Festival Niederösterreich“ sind alle 

50plus-Jährigen von 3. bis 7. Juni zur 
Gratisnutzung eingeladen, bei Neuan-
meldung entfällt die Einschreibgebühr. 
Zur Anmeldung Lichtbildausweis und 
Meldezettel nicht vergessen! Literatur 
& Musik am Nachmittag am 5. Juni 
um 15 Uhr Musikalisch begleitete Nach-
mittagslesung im Trauungssaal des 
Standesamtes am Kaiser Franz-Ring 
9. Sabine Lorenz-Szabo präsentiert 
eine unterhaltsame Literaturauswahl 
für Junggebliebene, Christoph Szabo 
(Gesang) und Michael Kaiser (Gitar-
re) - vulgo SZABOTAGE - steuern die 
passende Musik bei. Freier Eintritt nach 
Anmeldung.  

Anmeldung & Infos: office@buecherei-
baden.at, Tel. 02252 86800-690, www.
buecherei-baden.at 

EVENT-TIPP: 
International Martial Arts 
Classic Festival

Nach 25 Jahren ist es gelungen, 

das weltweit größte Kampfsport 

Event nach Österreich zu holen. 

Mit diesem Festival wird Baden 

zur Hochburg des Kampfsportes. 

Rund 1.000 Sportler aus mehr 

als 30 Nationen werden daran 

teilnehmen. Termin: 29. Mai bis 

1. Juni in der Sport- und Veran-

staltungshalle Baden. https://

hajime-festival.com
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EVENT-TIPP: 
Tanzpalast            
Revival  

Die guten, alten Tanzpa-
last-Nächte sind zurück! 

Bereit für eine Reise in die 
Vergangenheit? Holt eure 
verstaubten Kult-T-Shirts, 
Kappen, Bauchtaschen, 
Schuhe und was da noch 
so versteckt ist aus den 
Kästen und begebt euch 

mit den DJ Helden von 
damals auf eine einmalige 
Zeitreise. Termin: 5. April ab 
21 Uhr in der Halle B, Ba-
den, Waltersdorferstr. 40. 
Eintritt ab 18 Jahren. VVK: 
www.tanzpalastbaden.at 

Eintauchen in          
Lebenslust 
Das Strandbad hat wieder Saison

A m 1. Mai startet das Strandbad in die neue Ba-
desaison. Neben der riesigen Entertainment- und 
Erholungslandschaft mit 3.700 m2 Sandstrand, 

zwei 50-m Schwimmbecken, zwei Schwefelbecken, Massa-
gedüsen in verschiedenen Höhen, dem Strömungskanal, 
Bodengeysiren, Massageliegen auf der Palmeninsel sowie 
dem Kinderbecken mit Wasserpilz samt Palmen-Rutsche 
gibt es mit der Großwasser-Rutsche ein rasantes Goodie, das 
für besondere Action sorgt. Spaß für die gesamte Familie 
ist garantiert. Die Badesaison beginnt am 1. Mai und läuft 
bis einschließlich 28. September 2025.

Badebeginn
	› Wochentags während der gesamten Saison um 8.30 Uhr
	› Von 1. bis 18. Mai: Samstag, Sonntag und Feiertag 

um 8.30 Uhr
	› Von 19. Mai bis 31. August: Samstag, Sonntag                 

und Feiertag um 8 Uhr
	› Von 1. – 28. September: Samstag, Sonntag                    

und Feiertag um 8.30 Uhr
Der Vorverkauf der Saisonkarten direkt im Strandbad 
ist von 28. bis 30. April, in der Zeit von 9 bis 18 Uhr, 
geöffnet.  �

Badens Freizeitoase

GENERATIONEN 

25 Jahre Römertherme
Am 30. November wurde zum Jubi-
läumsfest „25 Jahre Römertherme 
Baden“ geladen, bei dem Geschäfts-
führerin Doris Walter Vertreter aus 
der Politik und Wirtschaft begrüßen 
konnte. Als Gratulanten stellten sich 
u. a. Bgm. a.D. Stefan Szirucsek, 
LAbg. Bgm. Christoph Kainz, BH Ve-
rena Sonnleitner, Vzbgm. a.D. Helga 
Krismer und GR a.D. Anne Sass ein, 
aber auch Österreichs Schwimmstars 
Mirna Jukic-Berger und Felix Auböck, 
waren mit dabei. In den letzten Jahren 
wurden Grundlagen für die Weiter-

entwicklung und Attraktivierung mit 
neuen Angeboten geschaffen, die im 
Zusammenhang mit der Errichtung 

eines neuen Gesundheits- und Thera-
piezentrums (Kurhaus neu) stehen. 
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Zeit zu … feiern!
Der Fasching in Baden hatte für jedes 
Alter und jeden Geschmack etwas zu 
bieten: Die Kinderfaschingsfeste der 
Badener Pfadfinderinnen und Pfad-
finder sowie der Pfarren St. Christoph 
und St. Josef nutzten die kleinen 
Gäste ausgiebig zum fröhlichen 
Spielen und Toben, beim Comeback 
des Sportlergschnases, das zum vollen 
Erfolg avancierte, wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden ausgelassen zum 
Sound von STEREOPARTY gefeiert 
und getanzt.
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Zeit zu ... genießen.
Ausgewählte Veranstaltungen für Ihre 
Freizeitplanung 

Kultur

Genuss

Musik

24.–27.4.
Schmankerlfrühling
Bereits zum 11. Mal laden die 
Stadtgemeinde Baden und das „el 
Gaucho“ zum Schmankerl Frühling 
auf den Josefsplatz ein. Von 24. bis 
27. April bietet das zünftige Steirer-
dorf mit seinem gemütlichen Gast-
garten kulinarische Köstlichkeiten 
und Wein aus der Südsteiermark 
und der Thermenregion Wiener-
wald an. Eröffnung am 24. April um 
17 Uhr. An den Abenden gibt es bei 
trockenem Wetter ein schwungvol-
les Musikprogramm. Geöffnet ist 
Donnerstag ab 16 Uhr und Freitag 
bis Sonntag ab 11 Uhr.

16. & 17.5.  
Badener Autoschau
Bereits zum 17. Mal werden Auto-
händler der Region am 16. Mai von 
15 bis 20 Uhr und am 17. Mai von 9 
bis 18 Uhr die neuen Fahrzeugmo-
delle in einzigartiger Atmosphäre 
präsentieren. Zahlreiche Unterneh-
men werden am Freitag, 16. Mai, 
bis 20 Uhr geöffnet halten. Mit 
dem neuen Newsletter können sich 
Auto-Fans nicht nur auf dem Lau-
fenden halten, sondern auch einen 
von zahlreichen Preisen gewinnen.  

www.badener-autoschau.at

29.5.–1.6. 
Weinfestival 
Als wichtigste Weinveranstaltung in 
der Thermenregion bietet das Wein-
festival von 29. Mai bis 1. Juni die 
einzigartige Möglichkeit, im Fest-
saal und auf der Summerlounge des 
Casinos Baden rund 300 Weine von 
mehr als 40 Winzerinnen und Win-
zern der Thermenregion im direkten 
Vergleich zu verkosten. Im Fokus 
stehen die wichtigsten Weinsorten 
der Thermenregion: Zierfandler, 
Rotgipfler sowie St. Laurent und 
Pinot Noir. Infos und Tickets:  

www.weinfestival.at

Ab 9. 5. 
STADT:KULTUR in der                                              
Sommerarena Baden
Den Auftakt machen am 9. Mai Ernst Molden und Christopher Seiler mit 
ihrem Konzert „de zwidan Zwa", begleitet  von einem dreiköpfigen Frau-
enorchester. Am 10. Mai präsentiert Wolfgang Ambros sein unplugged 
Konzert „pur“, gemeinsam mit Günter Dzikowski und Roland Vogl. Wei-
ter geht es am 16. Mai mit Gernot Kulis und seinem Kabarett „Ich kann 
nicht anders". Der Münchner Liedermacher Konstantin Wecker spielt 
am 18. Mai „Lieder meines Lebens“. Am 24. Mai sorgt Omar Sarsam mit 
seinem Kabarett-Programm „STIMMT" für einen humorvollen Abschluss 
der Festival-Reihe. Tickets in den Raiffeisen-Filialen oder unter 

www.stadt.kultur.at

24. 5.
Jubiläumsfeier der 
Musikschule Baden
Mit einem Festakt, umrahmt vom 
Jubiläumsprojektorchester der 
Musikschule und einem gemütlichen 
musikalischen Ausklang, wird der 65. 
Geburtstag der Musikschule Baden 
am 24. Mai um 18 Uhr in der Halle 
B, Baden, Waltersdorfer Straße 40, 
gefeiert.

www.musikschule-baden.at
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Ab 1.6. 
Traben in Baden
Die Renn- & Veranstaltungstermine 
im Juni 2025 auf einen Blick: Sai-
soneröffnung mit Künstler helfen 
Künstlern und Jackpot-Mania am 
1. Juni / Raiffeisen-Reisen-Renntag 
am 15. Juni / Traiskirchen-Renntag 
am 29. Juni. 

 www.traben-in-baden.at

22.6.  
Badener Stadtlauf
Sporteln, frische Luft, gute Stim-
mung und das historische Ambiente 
der Weltkulturerbe Stadt – diese 
Kombination ist schon etwas Be-
sonderes. Laufbegeisterte, die das 
alles genießen wollen haben am 22. 
Juni die Gelegenheit dazu. Dann 
fällt wieder der Startschuss für 
den Badener Sparkasse Stadlauf 
presented by TUI. Weitere Informa-
tionen zum Lauf, den Strecken und 
den Anmeldemöglichkeiten gibt es 
unter

www.badenerstadtlauf.at 

30. 6.
Start des                             
Badener Ferienspiels
Jeden Tag ein neues Abenteu-
er bietet das große Badener                                 
Ferienspiel während der gesamten 
Sommerferien. Die Anmeldung zu 
den Programmpunkten der ersten 
Ferienwoche ist ab 23. Juni unter 
Tel. 02252 86800-822 möglich. Das 
Ferienspielbüro befindet sich in der 
Sport- und Veranstaltungshalle in 
der Waltersdorfer Straße 40 und 
ist Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr besetzt. Das genaue Programm 
wird Anfang/Mitte Juni auf www.
baden.at veröffentlicht.

 Änderungen vorbehalten 

13.6.–12.10. 
Australien & die Neue Welt
Beim Open Air Fotofestival „La Gacilly-Baden Photo“ verschmelzen 
die faszinierenden Aufnahmen der besten Fotografinnen und Foto-
grafen der Welt mit der idyllischen Gartenkunst der Welterbestadt 
Baden. Ein Erlebnis, das mit Kultur- und Gartengenuss zum Nullta-
rif verwöhnt. Ausgehend vom Besucherzentrum am Brusattiplatz 
erstreckt sich das Festival über eine Strecke von 7 Kilometern. Die 
Galerien sind in eine Garten-Route und eine Stadt-Route aufgeteilt 
und bieten rund 1.500 Fotografien im Großformat. 

www.festival-lagacilly-baden.photo 

27.  & 28.6.
Baden in WEISS und 
Lange Einkaufsnacht
„Baden in WEISS“ lockt erneut mit 
der langen Einkaufsnacht am 27. 
Juni in die Badener Innenstadt. Un-
ternehmerinnen und Unternehmer 
bieten dabei besondere Aktionen, 
kleine Erfrischungen und kulinari-
sche Highlights. Live-Acts in der 
Innenstadt sorgen für eine einzigar-
tige Stimmung. Am 28. Juni geht die 
Party Open Air und in den Clubbing-
Locations weiter. 

www.badeninweiss.at 



Ausgelassene Faschingsparty              
im Herzen der Stadt
Regelrecht gestürmt wurde die Badener Innenstadt am Faschings-
dienstag von vielen Gästen in Feierlaune und tollen Kostümen. Ein 
Live DJ sorgte dafür, dass ein Partyhit den nächsten jagte, im Spar-
kassensaal tauchten die Jüngsten in ein buntes Spieleprogramm ein 
und die Badener Betriebe erwarteten ihre Kundinnen und Kunden 
mit vielen lustigen Aktionen und Schmankerln. Eigene Faschings-
Partys im Amterl, dem Friedrich, der Goldkost und dem Stadtbeisl 
nutzten viele dazu, den Faschingsdienstag auch in den Abend-
stunden unter Freunden zu genießen. Möglich gemacht wurde das 
Faschings-Spektakel in Baden durch die vereinten Kräfte zahlreicher 
Partnerinnen und Partner: Stadtgemeinde Baden, Sparkasse Baden, 
NÖM, Amterl, Weingut Bernhard Ceidl, Backhaus Annamühle, Ba-
dener Zeitung und der NÖ Kinderwelt. 
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10.824 Weine von 1.412 Produzenten aus 41 Ländern aller 
Kontinente stellten sich bei der Austrian Wine Challenge 
2024 dem internationalen Vergleich. Gold holten sich der 
Weinbau Ceidl mit dem Chardonnay 2023, der Weinbau 
Ramberger mit dem Black Berry NV und das Weingut Wald-
mayer mit dem Chardonnay Harterberg 2023. 

Weitere Auszeichnungen

Weinbau Ceidl 4 x Silber (Frizzante Rosé, Frizzante Mus-
kat Ottonel, Zweigelt 2022, Neuburger 2023) sowie 3 x 
Siegel (Rheinriesling 2023, Gelber Muskateller 2023, St. 
Laurent 2023). 

Weingut Dopplinger 3 x Silber (Sauvignon Blanc Frizzante 
Premium 2023, Sauvignon Blanc Classic 2023, Sauvignon 
Blanc Barrique Reserve 2022). 

Weinbau Ramberger 1x Silber (Zweigelt 2022) und 4 x 
Siegel (Rotgipfler 2023, Sauvignon Blanc 2023, Riesling 
2023, Pinot Noir 2021). 

Weingut Waldmayer 7x Silber (Frisch-Frech-Fruchtig 
2023, Padun – Rotgipfler Tradition 2023, Expression 2023, 
Pinky Rosé 2023, Classic Neuburger 2023, Gelber Muska-
teller 2023, Rotgipfler Eiswein 2023) sowie Auszeichnung 
als 2-Sterne-Weingut.

3x Silber für den Weinbau Ramberger bei der Asia Wine 
Trophy (Riesling Amphore 2022, Weißburgunder Auslese 
2021, STARDUST – Weißburgunder Barrique 2021).

45. Falstaff Rotweinprämierung: Weinbau Ramberger 
– 91 Punkte für den Royal Fläsch 2021 und 88 Punkte 
für den St. Laurent 2022. Weinbau Hans Gunhold – 90 
Punkte für den Merlot Barrique 2020, 89 Punkte für den 
Sabeth-Cabernet Merlot Barrique 2022 und 88 Punkte für 
die Zweigelt Reserve 2022.

Zwei Sterne für den Grünen Veltliner Alte Reben 2023 
vom Weinbau Ramberger bei der großen Grüner Veltliner 
Verkostung.

4 von 5 Sternen erhielt Toni Habres in der Kategorie Destil-
late mit Chardonnay Traubenbrand, Zierfandler Tresterbrand 
und Badener Kurtraubenbrand – Gutedel – erhältlich in der 
Badener Hauervinothek.

Thermenregion DAC Trophy:  Prämierungen gab es für 
den Chardonnay 2023 des Weingutes Märzweiler-Streiterhof 
und den Classic Neuburger 2023, den Chardonnay Harterberg 
2023, den Zweigelt 2022 und den Ried Römerberg 2022 des  
Weingutes Waldmayer. 

Erfolge für den Badener Weinbau
Internationale und regionale Auszeichnungen 

Die Badener Winzerinnen und Winzer freuen sich auf Ihren 
Besuch beim Heurigen, wo Sie die Weine verkosten können. 
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I nsgesamt 132 verdiente Persönlichkeiten wurden vom 
Gemeinderat der Stadt Baden für eine Ehrung nominiert. 

Im festlichen Rahmen des Stadttheaters Baden überreichte 
Bürgermeister a.D. Stefan Szirucsek am 14. November die 
Ehrungen in den Kategorien „Diplom“, „Goldener Ring“, „Bür-
gerrecht“, „Ehrennadel“ und „Ehrennadel in Silber“.  Verdiente 

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren wurden dabei ebenso 
vor den Vorhang geholt wie die „guten Seelen“ des Hilfswerks 
und des „Roten Kreuzes“. Ebenfalls ausgezeichnet wurden 
Bedienstete der Stadtgemeinde, Stadt- und Gemeinderäte 
außer Dienst sowie Persönlichkeiten, die sich besonders um 
die Stadt Baden verdient gemacht haben. 

Die Stadt ehrt ihre Bürgerinnen                
und Bürger im Stadttheater
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01	Diplom FFW I . 

02	Goldener Ring FFW I 
(LM Mag. (FH) Andrea 
Helm, LM Harald Gschaider, 
FT Ing. Matthias Koppen-
steiner, LM Thomas Neff, 
OLM Ing. Gernot Pren-
dinger, OV Mag. Michael                                    
Rampl, SB Michael Schim-
mer, LM Herbert Seidler)  

03	Diplom Rotes Kreuz mit 
Gertrude Blahna vom Hilfs-
werk Baden.

04	Goldener Ring FFW III 
(LM Stefan Brunner, Ing. 
LM Martin Kaufmann, LM 
Roman Krnjak, HLM Andreas 
Sallmutter)

05	Goldener Ring FFW II 
(HLM Dominik Auer, ABI 

Christoph Charvat, LM Ing. 
Manuel Hakel, LM Ing. Bern-
hard Leitgeb, HFM Gerald 
Retzer, LM Thomas Tobler, 
BM Harald Wagner, LM    
Christopher Walter)  

06	Diplom FFW II und III

07	Bürgerrecht Hilfswerk 
(Edeltraud Waldhauser, 
Franz Glatz)

08	Ehrennadel in Silber für 
ausgeschiedene Stadträte        
(Heidi Hofbauer,  Mag. 
Carmen Jeitler-Cincelli,                                          
Erna Koprax, Maria                     
Rettenbacher, OSR                                                 
Dipl.Päd. Brigitte Gumilar)

09	Bürgerrecht FFW I-III 
(LM Franz Kernbichler, LM 

Andreas Nalepka, HBI Mag. 
Gerald Peter, OLM Alexan-
der Riesner, LM Ing. Hans 
Schwarzott, BSB Markus 
Trobits, EVI Rudolf Wandl, 
LM Manfred Winkler, LM 
Roman Wöhrer, EHBM Mag. 
Jürgen Kandler, EOBI DI 
Markus Czaker, EOLM Peter 
Haderer, LM Willibald Jeckel)

10	Bürgerrecht für besondere 
Verdienste um die Stadt Ba-
den (MMag. Elie Rosen, Mag. 
Maria Rameder-Paradeiser, 
Mag. rer.soc.oec. Günther 
Rettenbacher, Susanna und 
Dr. Hans Christian Egger) 

11	Ehrennadel für ausge-
schiedene Gemeinderäte 
(Heinz Heger, DI Dr.                                 
Marcus-Mercurio                                      

Meszaros-Bartak, Gerhard 
Steurer, Axel Nemetz)

12	Bürgerrecht ehemalige 

Bedienstete (Michaela 

Herzog, Rainer Hohl, Margit 

Wukitsevits, Edeltraud Vock, 

Maria Szumovski)

13	Goldener Ring Rotes 

Kreuz (Ingeborg Veits,              

Margit Zagler, Attila Dienes, 

Dipl.Ing. Johannes Pöltl, 

Oberst Walter Santin)

Festliche Bürgerehrung 



Gesundheitsschaufenster 

01	Die Initiative „Baden wird 

demenzfreundlich“ unter-

stützt an Demenz erkrank-

te Menschen und deren 

Angehörige mit Vorträgen 

und Sprechstunden. Die 

kostenlose Selbsthilfegrup-

pe für Demenz-Angehörige 

von DI Dipl.-Päd. Birgitta 

Gmeiner ergänzt nun dieses 

Angebot. Treffpunkt ist 

jeden ersten Mittwoch des 

Monats von 17 bis 18.30 Uhr 

im Besprechungsraum E3 

des Landesklinikums Baden, 

Waltersdorfer Straße 75. Um 

vorherige Anmeldung unter 

Tel. 0699 12251522, über 

WhatsApp oder unter kon-

takt@lebensberatung-gmei-

ner.at wird gebeten. 

02	Baden ist um einen 

Internisten mit Kassen-

vertrag reicher: Dr. med. 

univ. Dominik Vogel betreut 

Patientinnen und Patienten 

mit umfassender Erfahrung 

und internationaler Experti-

se in der Gruppenpraxis „Dr. 

Vogel & Dr. Kunaver“ in der 

Pelzgasse 18. Um Terminver-

einbarung, Tel. 02252 44426,  

www.internist-baden.at

03	Kälteanwendungen ohne 

zu frieren bietet Hans-Peter 

Brünner im Medicent Baden 

am Grundauerweg 15 an, die 

bei einem breiten Anwen-

dungsspektrum eingesetzt 

werden. Bei dieser Therapie 

handelt es sich um eine 

sanfte Kälte-Unterdruck-An-

wendung, die über die Hand-

flächen funktioniert und das 

biologische Alter belegbar 

um 7,8 Jahre verjüngt.

04	Bereits etabliert in Leo-

bersdorf, bringen Alisa und 

Urim Cela ihr Figurlabor nun 

auch in die Augustinergasse 

nach Baden. Das dort ein-

gesetzte Led Body System 

arbeitet gezielt an den Pro-

blemzonen, mit dem Booster 

Lymph wird der Körper 

entgiftet, der 3D-Bodyscan 

macht die Veränderungen 

sofort sichtbar und verhilft 

so zur Wohlfühl-Figur.

05	Mikronährstoffpräparate 

in Premiumqualität bieten 

Eva Matyas und ihr Team 

bereits seit einem Jahr in ih-

rem BIOGENA-Store an, der 

nicht nur mit hochwertigen 

Produkten, sondern auch mit 

einem stilsicheren Ambiente 

punktet. 
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01	Mit ihrem Blumen-Studio 

„Vivid Vision Flowers“ am 

Theaterplatz 1 bieten die 

beiden Unternehmerinnen 

Alvina und Ani Vardanian 

Blumen-Arrangements, die 

als individuelle Kunstwerke 

für jeden Anlass und jedes Zu-

hause eigens kreiert werden. 

02	Frische, saisonale 

Lebensmittel von regio-

nalen Produzenten bieten 

Markus Sitek und Isabella                   

Schieszler-Lotschak mit ih-

rem Online-Shop paradeisa.

at und in 16 Partnerläden in 

Wien und NÖ an. Jüngster 

Partnerladen ist der Weltla-

den in der Volksbankpassa-

ge. Einmal pro Woche kann 

dort abgeholt werden, was 

man zuvor bequem bestellt 

und bezahlt hat.

03	10 Jahre Judith und die 

Torte wurden gebührend 

gefeiert. Die Stadt, die 

Wirtschaftskammer und das 

Stadtmarketing stellten sich 

bei Judith Walli als Gratu-

lanten ein. 

04	In der Autowerkstätte 

„Caracho“ von Rudolf Varga 

in der Gewerbestraße 33 

werden alle Marken – vom 

Diesel bis zum Elektrofahr-

zeug – günstig repariert. 

Familie Varga bringt dabei 

viel Expertise mit, ist sie doch 

bereits in 3. Generation in der 

KFZ-Technikbranche tätig. 

05	Bianca Stahl bietet Kun-

dinnen und Kunden in ihrer 

„Haarmanufaktur“ in der 

Josef Höfle Gasse 32-34/5/2 

nicht nur Balayagen, Strähn-

chen, Farbreflexe und Haar-

schnitte, sondern auch eine 

umfassende wie ehrliche Be-

ratung an. Mit viel Knowhow 

in Farb- und Schneidetechnik 

und mittels Haarverlänge-

rungen und -verdichtungen 

zaubert sie lang ersehnte 

Traum-Mähnen.

06	Österreichs Star-Mo-

derator war einen ganzen 

Nachmittag mit der Sen-

dung „Knoll packt's an“ von 

Hitradio Ö3 in der Zucker-

lecke zu Gast. Gemeinsam 

mit Chefin Katharina Santin 

wurde mit Pralinen, Scho-

koladen, Schokomaroni und 

vielem mehr verwöhnt. Andi 

Knoll hatte sichtlich Spaß 

daran.

Wirtschaftsschaufenster 

04
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Termin
Jetzt

vereinbarenReden wir über Ihre finanziellen 
Ziele und Möglichkeiten: 
Der Financial Health Check.

Was bringt 
die Zukunft?

sparkassebaden.at/financialhealthcheck

Niederöster-
reich radelt 
Wir machen mit!

Mitmachen ist mit der Österreich 
radelt App noch einfacher. Jeder 
Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf 
oder zum Sportplatz. 

Und so einfach geht´s: 
1. Österreich radelt App downloa-
den unter www.radelt.at/app-
store oder mitmachen über die 
Website www.noe.radelt.at
2. Registriere dich mit deiner 
Wohnadresse
3. Radle fleißig und trage deine 
geradelten Kilometer ein! Deine 
Kilometer zählen automatisch für 
unsere Gemeinde.
Gewinne mit etwas Glück einen 
von vielen Preisen!

5. Repair- und Erklär-Café 
5. April 2025 von 9-13 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

Das 5. Repair- und Erklär-Café Baden 
wird am 5. April 2025 von 9-13 Uhr 
im Pfadfinderheim Baden, Marchet-
straße 7, stattfinden. Annahme der zu 
reparierenden Gegenstände ist bis 12 
Uhr möglich. Pro Person kann nur ein 
Gegenstand angenommen werden. 

Rund 20 Helferinnen und Helfer 
geben Tipps und unterstützen beim 
Reparieren. Als Highlight können 
auch wieder kleine Näharbeiten 
durchgeführt werden. Umgesetzt wird 
das Repair- und Erklär-Café Baden in 
Kooperation mit den Pfadfindern Ba-
den, der Stadtimmobilien Baden und 
der Abt. Energie & Klima der Stadt-
gemeinde Baden. Das Kaffee- und 
Kuchenangebot wird von den nach-
haltigen und lokalen Unternehmen 

Backhaus Annamühle und Weltladen 
Baden unterstützt. Das Konzept von 
Repair-Cafés beruht auf Ehrenamt, 
Freiwilligkeit und Hilfe zur Selbsthil-
fe. Spenden kommen einem sozialen 
Zweck zugute. 

Infos: www.baden.at/Unsere_Stadt/
Energie_Klima
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E-Pritsche ersetzt          
Verbrenner-Fahrzeug
Städtischer Fuhrpark weiter modernisiert

O hne die Luftqualität zu beeinträchtigen, wird künftig 
das Team des Bauhofes unterwegs sein. Das mitt-

lerweile dritte E-Auto des Fuhrparks ersetzt dabei einen 
Vorgänger mit Verbrenner-Motor, der nicht mehr zu repa-
rieren war. Baden investiert laufend in die Erhaltung der 
Lebensqualität. Mit der neuen E-Pritsche können Arbeiten 
an der Infrastruktur noch flexibler erledigt werden, der         
Elektroantrieb sorgt für ein geräuscharmes Vorwärtskom-
men und erhält die gute Luftqualität.

Vielseitig einsetzbar 
Durch seine schmale Bauweise kann das neue Fahrzeug be-
sonders vielseitig eingesetzt werden: Radweg-Kontrollen und 
-ausbesserungen sind damit ebenso möglich wie die Entlee-
rung der städtischen Abfallkörbe. Aber auch das Equipment 

für Straßenreinigungen und Ausbesserungsarbeiten hat auf 
der Lagerfläche großzügig Platz. Besonderheit: Das Fahr-
zeug EVUM Motors/Modell aCar Basis XL verfügt über eine 
230 Volt-Steckdose, weswegen künftig das Mitführen eines 
Stromaggregats nicht mehr erforderlich ist. 

Bürgermeister a.D. Stefan Szirucsek, Bauhof-Leiter 
Stefan Prem sowie die Bauhof-Mitarbeiter 
Mario Pallanich und Andreas Hof.

Leistungen
+43 2630 37131

Ihre zuverlässige Schlosserei
für REPARATUR-, MONTAGE- &
SANIERUNGSARBEITEN.
Vom Stiegenhaus über Terrassendach,
Poolüberdachung bis hin zur Balkonsanierung.

EVENT-TIPP:         
Frühjahrsputz-
aktion

Zur landesweiten Aktion 
„Wir halten Niederöster-

reich sauber!“ sind wie-
der alle Freiwilligen zur 
Teilnahme an der gemein-
samen Säuberungsakti-
on in Baden eingeladen!                            
Termin: 5. April von 9 
bis 13 Uhr. Treffpunkt: 

Holzrechenplatz (neben 
Kinderspielplatz). Die 
Ausgabe von Müllsäcken, 
Handschuhen und Warn-
westen erfolgt vor Ort! Bei 
Schlechtwetter findet die 
Aktion nicht statt. 
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Gemäß der neuen           
Bebauungsvorschriften            
in Baden, die seit Mai 
2024 gelten, übernehmen 
wir die erforderlichen                                        
Baumpflanzungen auf 
privaten Parkplätzen. 

Ebenso kümmern wir uns 
um die professionelle 
Begrünung von Flach-
dächern.

Friedhofstraße 4 
2500 Baden
Tel. 02252 206438    
office@heiduk.at   
www.heiduk.at

Stadtpolizei lädt zum Talk 
Ungezwungener Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern

D ie bewährte Redensart „Durchs Reden kommen die 
Leut‘ z’samm“ setzt die Stadtpolizei Baden ab sofort in 

die Tat um und hat ihr neues Service, die Grätzlgesprächen, 
gestartet: Einmal pro Monat stehen die Beamtinnen und Be-
amten an frequenzstarken Plätzen der Stadt zur Verfügung, 
um Badenerinnen und Badener zu beraten und mehr über 
Problemfelder in Baden zu erfahren. 
„Der ungezwungene Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ist sehr wichtig“, so Stadtpolizeikommandant Stv. 
Major Sebastian Stockbauer. „Denn je genauer wir wissen, 
wo der Schuh drückt, desto gezielter können wir Maßnahmen 
ergreifen und helfen. Mit unserem Grätzl-Service möchten 
wir eine möglichst einfache Kontaktaufnahme und Gesprä-
che in angenehmer Atmosphäre anbieten.“  

Auftakt bei BILLA PLUS 
Den Auftakt machten Major Sebastian Stockbauer und Bez.
Insp. Andreas Autin im BILLA PLUS-Markt in der Damm-
gasse und schon beim Start nutzten viele Badenerinnen 
und Badener die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch 

bei Kaffee und Saft: „Herzlichen Dank der BILLA AG, die 
uns diese erste Örtlichkeit zur Verfügung gestellt hat.“

Die nächsten Termine 
	› 18. April von 9 bis 11 Uhr: Grüner Markt (Genussmarkt)
	› 26. Mai von 14 bis 16 Uhr: Rathaus Baden 
	› 28. Juni von 10 bis 12 Uhr: Strandbad Baden 

Stadtpolizeikommandant Stv. Major Sebastian Stockbau-
er, Bezirksinspektor Andreas Autin und BILLA PLUS-Abtei-
lungsleiter Markus Planer.

EVENT-TIPP:         
30 Jahre Hauer-
vinothek  

Der Weinbauverein Baden 
lädt am 24. Mai zum Jubi-

läum vor und in der Hauer-
vinothek am Brusattiplatz: 
ab 10.30 Uhr mit Kinder-
programm und Hüpfburg,  
Stadtheuriger, Sektbar, 
Raritätenverkostungen, 
Schnaps-Schaubrennen, 

Oldtimertraktorenschau, 
Zeiserlwagenfahrten. 15 
Uhr: Eröffnung mit Ehren-
gästen, 17 Uhr Dirndlmo-
deschau, 19 Uhr Dirndlclub-
bing. Nur bei Schönwetter! 
Info www.badenerwein.at
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Modernisierter Fuhrpark 
Stadtgärten Baden für vielseitige Aufgaben

Damit Badenerinnen und Badener 
auch bei winterlichen Verhältnissen 
sicher unterwegs sind, wurden die 
Badener Stadtgärten in den vergange-
nen zwei Jahren mit den erforderlichen 
Fahrzeugen samt vollständiger Winter-
dienstausrüstung ausgestattet. Neben 
dem Lkw der Marke MAN mit Kipper 
und Kranaufbau leisten zwei kompakte 
Traktoren der österreichischen Marke 
Lindner einen wesentlichen Beitrag zur 
Modernisierung des Fuhrparks. Sämt-
liche Großgeräte sind selbstverständ-
lich im ganzjährigen Einsatz in der 
umfassenden Pflege unserer Park- und 
Grünanlagen, der Spielplätze, in der 
Waldpflege oder auch im Strandbad 

bei der Betreuung der Sandflächen. 
Auch bei Katastropheneinsätzen wie 
im September des vergangenen Jahres 
gewähren diese Geräte die rasche Be-
reitschaft und hohe Leistungsfähigkeit.

Die Altgeräte mussten nach sehr 
langer und intensiver Nutzungsdauer    
dringend ersetzt werden. Stadtgarten-
direktor Andreas Kastinger betont: „Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Abteilung Stadtgärten sind einschlä-
gig ausgebildet, werden regelmäßig in 
der Bedienung der Geräte geschult und 
sind top motiviert für die winterlichen 
Einsätze!“

Die Fahrzeuge sind, samt den Klein-
traktoren, gut für den Einsatz auf den 

Straßen, Gehsteigen und Radwegen 
sowie in den Parkanlagen gerüstet, 
um gemeinsam mit dem Team des 
Bauhofes für sichere Verkehrswege in 
der Stadt zu sorgen. 

Entdecken Sie 
die Welt mit 
COLUMBUS Reisen!

Karin Maier schwärmt vom Gorilla Trekking in  
Uganda: „Hier erleben Sie die majestätischen Berg-
gorillas hautnah im Bwindi National Forest. Diese  
einzigartige Erfahrung berührt jeden wirklich sehr,  
und bleibt unvergesslich.“
Atemberaubende Reiseziele hat auch Iris Busche 
kürzlich selbst besucht. Eine Safari in Tansania mit 
anschließendem Badeurlaub auf Zanzibar war ihr 

Heuer soll es einmal nicht in den klassischen  
Sommerurlaub gehen, denn Sie sehnen sich nach 
einem unvergesslichen Erlebnis, das Ihr Herz höher 
schlagen lässt? Die Urlaubsspezialistinnen von  
COLUMBUS Baden haben einzigartige Reiseziele  
für Sie persönlich getestet, und haben viele Tipps 
und Reiseinspirationen für Sie parat.

persönliches Urlaubs-Highlight: „Für diejenigen, die 
die unberührte Schönheit Afrikas erleben möchten, 
ist eine Safari in Tansania genau das Richtige. Der 
Mix aus Abenteuer und Erholung ist nicht nur voll im 
Trend, sondern kann ich diese Kombination eben 
aus eigener Erfahrung nur wärmstens empfehlen“ 
sagt Iris Busche.

Vereinbaren Sie noch heute  
einen Termin mit  
Ihrer Reiseberaterin  
telefonisch, per Mail 
oder direkt online.

COLUMBUS Baden – die Spezialisten für Ihre individuelle Reiseplanung
Braitner Strasse 35A | baden@columbus.at | T 02252/908 263
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Öffi-Verkehr gratis testen
Aktion Schnupperticket für Badenerinnen und Badener

B adens Bürgerinnen und Bürger können das bequeme 
Reisen mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab sofort zum 

Nulltarif testen. Denn der Gemeinderat hat im Dezember den 
Beitritt zur „Aktion Schnupperticket“ des VOR genehmigt, 
mit Hilfe dessen hauptwohnsitzgemeldete Badenerinnen 
und Badener künftig tageweise in Wien, Niederösterreich 
und dem Burgenland unterwegs sein können.

Einfache und bequeme Abwicklung  
Reservierungen erfolgen bequem über die Plattform www.
schnupperticket.at oder unter Tel. 02252 86800-700, die 
Abwicklung von Verleih und Rückgabe übernimmt das Bür-
gerservice im Erdgeschoss des Rathauses.

Das Schnupperticket kann maximal zwei Tage pro Monat 
bzw. fünf Tage pro Jahr ausgeliehen werden. 

Rad-Idylle im 
Helenental  
Rechtzeitig zu Beginn der 
Radsaison ist der Radweg 
Helenental, von dem ein 
Abschnitt durch das Hoch-

wasser im September 
des Vorjahres weggespült 
wurde, wieder durchge-
hend befahrbar. Wir wün-
schen viele entspannte 
Radausflüge durch Badens 
malerische Landschaft! 

GR Petra Haslinger, Bürgermeister a.D. Stefan
Szirucsek und GR Gerlinde Brendinger 
freuen sich, dass die Schnuppertickets in Baden 
ab sofort verfügbar sind.
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Rechnungsabschluss 2024
Spiegelt angespannte Finanzlage wider

Das veranschlagte Nettoergeb-
nis von rd. - 9,21 Mio. € konn-
te lt. Rechnungsabschluss 

2024 mit rd. - 2,86 Mio. € deutlich 
verbessert werden, weshalb zu dessen 
Ausgleich auch um 6,04 Mio. € weniger 
Rücklagenentnahmen als veranschlagt 
erforderlich waren. Beim Maastricht-
Defizit ergab sich mit rd. - 12,52 Mio. 
€ ein erbesserter Wert gegenüber dem 
veranschlagten Fehlbetrag von  - 13,87 
Mio. €.

Steuereinnahmen 

Die Steuereinnahmen (inkl. Ertrags-
anteile) lagen im Ausmaß von rd. 
0,81 Mio. € bzw. 1,5 % über dem ver-
anschlagten Betrag bzw. um ca. 2,6 
Mio.€ über dem Vorjahresaufkom-
men. Damit konnten die inflations-
bedingten Ausgabenerhöhungen nicht 
kompensiert werden.

Steueraufkommen
Das gesamte Steueraufkommen belief 
sich auf rd. 55,1 Mio. €. Davon entfallen 
rd. 36,9 Mio. € auf die Ertragsanteile 
an den gemeinschaftlichen Bundesabga-
ben, welche im Rahmen des Finanzaus-
gleichs größtenteils nach der Zahl der 
Einwohner mit Hauptwohnsitz auf die 
Gemeinden verteilt werden. Weitere rd. 
16,3 Mio. € betreffen diverse Gemein-
deabgaben, wie Kommunalsteuer und 
Grundsteuer etc.

Investitionen

Die in der investiven Gebarung auf-
grund der Ausgabenhöhe hervortre-
tenden und im Investitionsnachweis 
dargestellten Investitionen betrafen die 
Bereiche Feuerwehren (267.488,95 €), 
Fußgängerzone (462.147,89 €), 
Wasserversorgung – Neuerrich-
tung Hochbehälter Badener Berg 
(1.593.667,89 €), Abwasserbeseiti-
gung (827.931,88 €), Straßen und 
Gehsteige (1.111.038,39 €), Fahr-
radwege (382.916,62 €), Neuerrich-
tung des Parkdecks (4.855.519,70 €), 
Öffentliche Beleuchtung (99.992 €), 
Neuerrichtung eines Containers am 
Sportplatz (484.453,81 €), Errichtung 
einer PV-Anlage etc. bei der SpoVa 
(416.889,33 €) u.a.
Viele dieser Investitionen trugen 
zur Sicherung von Arbeitsplätzen 
in der Region bei. Der Stand der Fi-
nanzschulden (ohne ausgegliederte 
Gesellschaften) beträgt – nach Til-
gungen von 1.000.374,40 € und Neu-
aufnahmen von 4.673.508,20 € – nun 
19.604.281,01 €.

Umlagen
Die nach gesetzlichen Bedingungen zu 
leistenden Ausgaben für Gesundheit 
und Soziales in Form von Umlagen 
an das Land Niederösterreich wuch-
sen auch im Jahr 2024 weiter an, was 
zum Teil den inflationsbedingten Kos-

tenerhöhungen geschuldet war. Die im 
Rechnungsabschluss nachgewiesenen 
Kostenbeteiligungen der Stadt an den 
verschiedenen Landesaufgaben im Be-
reich der Sozialhilfe und Jugendwohl-
fahrt betrugen insgesamt 8.550.044,93 
€ (+ 8,4 %). Der Anteil an der landes-
weiten Krankenanstaltenfinanzierung 
stieg ebenfalls weiter an, und zwar 
um 796.370,45 € oder rd. +8,5 % und 
erreichte mit 10.218.856,50 € einen 
bisherigen Rekordwert. Für diese Kos-
tenbeteiligungen musste im Berichts-
jahr erstmals mehr als die Hälfte der 
gesamten Ertragsanteile an gemein-
schaftlichen Bundesabgaben verwendet 
werden. 

Im März 2025 wurde der Rechnungs-
abschluss dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgelegt. 

Der Rechnungsabschluss wurde 
beschlossen

Gemeinderat 
zum Nachlesen
Das Abstimmungsver-
halten zu allen Tages-
ordnungspunkten der 
Gemeinderatssitzungen 

in Baden können Sie auf 
unserer Homepage www.
baden.at/Unsere_Stadt/
Rathaus/Politik nachlesen. 
Besonders rasch geht es 
über einen Scan des ne-
benstehenden QR-Codes.

In Papierform liegen die 
Abstimmungsverhalten im 
Bürgerservice im Erd-
geschoß des Rathauses, 
Hauptplatz 1, zur Abho-
lung bereit.
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Service + Hilfe
Ärzte Wochen-
enddienste
Infos zu den diensthabenden 
praktischen Ärzten erhalten 
Sie auf https://www.arztnoe.
at/fuer-patienten/service/
wochenenddienste oder unter 
Tel. 141, bzw. auf www.141.at. 
Nur in dringenden Notfällen 
von 8 - 14 Uhr. 

Zahnärztlicher 
Notdienst
Nur in dringenden Notfällen 
von 9 bis 13 Uhr! Infos unter 
www.notdienstplaner.at/ak-
tuellenotdienste sowie unter 
Tel. 141.

Tierärztlicher 
Notdienst
Unter dem Notruf 01 53116 
bzw. unter www.tierarzt.
at finden Sie Hilfe für Ihr 
Haustier. Tierschutzverein 
Baden, Tel. 02252 42110, 
www.tierheim-baden.at

Apotheken
Apotheken Notdienste finden 
Sie unter https://apo24.at 
Apotheken-Notruf: 1455
Heiligen Geist–Apothe-
ke, Hauptplatz 6, Baden, 
Tel. 02252 485 69
Heilquell–Apotheke, 
Antonsgasse 1, Baden, 
Tel. 02252 871 25
Landschafts–Apotheke, 
Hauptpl. 13, Baden, Tel. 
02252 863 15
Marien–Apotheke, 
Leesdorfer Hauptstr. 11, 
Baden, Tel. 02252 871 47-0
Weilburg–Apotheke,  
Weilburgstr. 2, Baden, 
Tel. 02252 484 03
Aeskulap–Apotheke, 
Mühlg. 1, Pfaffstätten, 

Tel. 02252 21 110
Activ–Apotheke, Pfarr-
gasse 11, 2512 Tribuswin-
kel, Tel. 02252 85538

Krebs-Selbsthilfe-
gruppe
Wöchentliche Bewegungs-
therapie: Dienstag, 16.30 
Uhr, im Turnsaal der Schule 
für allgemeine Gesundheits- 
und Krankenpflege Baden, 
Leesdorfer Hauptstr. 35. 
Monatliche Treffen nach 
telefonischer Rücksprache. 
Infos: Maria Eisenbau-
er,  Tel. 0676 9048780, 
xdsl0000454978@inode.at, 
www.krebs-selbsthilfegruppe-
baden.at

Krebshilfe NÖ
Beratung Österreichische 
Krebshilfe NÖ im ÖGK-Ser-
vice-Center Baden, Vöslauer 
Straße 14, 1. Stock.
Aktivitäten und Vorträge je-
den Mi, 10-14 Uhr – Termin-
vereinbarung erforderlich: 
Gabriela Mausser, Tel. 02742 
77404 oder 0664 4643365

Blindenhilfe
Bezirksgruppen-Treffen über 
kostenlose Beratungsleis-
tungen mit: Sozialberatung, 
Hilfsmittelberatung, kos-
tengünstiger Zugang zur 
Hörbücherei, kostengünstiger 
Verleih von Lesegeräten,
barrierefreies Senioren-
wohnhaus Waldpension. 
Kontakt: Hubert Wagner, 
Tel. 01 3303545-83, E-Mail:            
wagner@hilfsgemeinschaft.
at, www.hilfsgemeinschaft.at
Gruppentreffen: 8. April, 
13. Mai und 10. Juni 2025, 
jeweils 14 bis 16.30 Uhr in 

der Cafe-Konditorei Lehner, 
Baden, Breyerstr. 1. 

Rotes Kreuz
Das Rote Kreuz bietet im 
„Haus der Menschlichkeit“, 
Wienerstr. 68 a, neben einem 
Sozialladen samt Team 
Österreich-Tafel auch Bera-
tung und Hilfe, einen Verleih 
von Pflegebehelfen, Infos 
für pflegende Angehörige 
und Vieles mehr. Kontakt: 
Tel. 059144 52004 sowie 
baden@n.roteskreuz.at
Infos: www.roteskreuz.at/nie-
deroesterreich/baden/home

Caritas-Notruf- 
telefon
Im Notfall Knopf drücken 
und Hilfe bekommen. 
Informationen und Bestell-
möglichkeit unter Tel. 0664 
848 26 11 oder www.caritas-
notruftelefon.at

Osteoporose
Regelmäßige Treffen für 
Interessierte und Betroffene 
jeden 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr im LK Baden, 
Waltersdorferstr. 75, 2. 
Stock, Besprechungsraum 
E3. Wöchentliche Heilgym-
nastik: Jeden Mittwoch, 
17–18 Uhr, Turnsaal der 
Krankenpflegeschule Baden, 
Leesdorfer Hauptstr. 35. 
Infos: Mag. Gabriela Heiss, 
gabyheiss@hotmail.com
 
KOBV
Sprechtage in der Kammer 
für Arbeiter und Angestellte 
NÖ, Baden, Wassergasse 31. 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat 13 bis 14.30 Uhr. Be-
ratung nur nach telefonischer 

Terminvereinbarung unter 
Tel. 01 4061586-47

Suchtberatung
Anlaufstelle für von Sucht 
Betroffene, aber auch für 
deren Angehörige im Anton-
Proksch-Institut in Baden, 
Helenenstraße 40/4/41. Info & 
Anmeldung: Mo, Di und Mi, 14 
bis 18 Uhr, Do 10 bis 13 Uhr, 
Tel. 01 88010-1370.

Pflegehotline
Die Hotline des Landes NÖ 
bietet pflegebedürftigen 
Menschen, ihren Angehörigen 
und allen Personen, die mit 
Problemen der Pflege befasst 
sind, umfassende Beratung.
Tel. 02742 9005-9095, Mo 
bis Fr, 8–16 Uhr, post.pflege-
hotline@noel.gv.at

Weißer Ring
Rasch, unbürokratisch und 
kostenlos: Professionelle 
Beratung & Betreuung / 
psychosoziale und anwaltliche 
Prozessbegleitung (für Opfer 
von Gewalt oder gefährlicher 
Drohung) – polizeiliche Anzei-
ge bis Verfahren / substanzielle 
materielle Unterstützung zur 
Bewältigung der Opfersitua-
tion. Gebührenfreier Opfer-
Notruf: Tel. 0800 112112

Gewalt erkennen 
und reagieren 
Erste Hilfe und Informati-
onen für Betroffene: 
NÖ Frauentelefon 0800 
800810
Frauenhelpline gegen Gewalt 
0800 222555 (0-24h)
Polizei 133
Rettung 144
Internationaler Notruf 112
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Gehörlose/Hörbehinderte 
0800 133133 per SMS
ORF-Kinderservice (Rat auf 
Draht) 147
NÖ Gewaltschutzzentrum  
02742 31966
www.land-noe.at/stopp-
gewalt

Hospizbewegung
Begleitung für unheilbar 
Kranke und Angehöri-
ge. Mobiles Hospizteam:                         
Tel. 02252 22866, mht@
hospiz-baden.at 
Mobiles Palliativteam: 
Tel. 0676 9648488, 
mpt@hospiz-baden.at 
Trauergruppe: 14. April, 12. 
& 26. Mai, 16. & 30. Juni,  je-
weils 18-19.30 Uhr, Tel. 02252 
22866, mht@hospiz-baden.
at. Einzeltrauergespräche mit 
Trauerbegleiterin: Anmeldung 
Tel. 02252 22866.
Flohmarkt: 23. Mai 2025,  
12 bis 17 Uhr. Alle Termine 
finden in der Hospizbewegung 
Baden, Mühlgasse 74, statt. 
www.hospiz-baden.at 

Lebenscafé für 
Trauernde  
„Gemeinsam, statt einsam“: 
Jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16-18 Uhr in der Café 
Konditorei Lehner, Baden, 
Breyerstr. 1 (Reservierung 
Tel. 02252 44289). Teilnah-
me ist kostenlos, Konsu-
mation auf eigene Kosten! 
Termine & Info www.hospiz-
baden.at

Sternenkinder–
Gedenkstätte      
Am Stadtpfarrfriedhof Baden, 
Friedhofstr. 1, unweit des 
bestehenden Gemeinschafts-
grabes für Kinder, befindet sich 
ein überkonfessioneller, würde-
voller Abschieds- und Gedächt-

nisort für Sternenkinder. Das 
sind jene Kinder, die kurz vor, 
während oder nach der Geburt 
versterben. Infos: HOSPIZ 
Bewegung Baden Tel.: 02252 
22866, www.hospiz-baden.at. 
Trauergruppe für Angehörige 
von Sternenkindern: Leitung 
Mag. Kerstin Rojko-Vetter, Kli-
nische- und Gesundheitspsy-
chologin, und selbst Mutter von 
zwei Sternenkindern. Termine: 
9. April, 21. Mai und 18. Juni 
in der Hospizbewegung Baden, 
Mühlgasse 74. Anmeldung 
& Info Tel. 0650 2286622,                                         
mht@hospiz-baden.at

Hilfswerk Baden-
Thermenregion
Hilfe und Pflege daheim. 
Infos: 2512 Tribuswinkel, 
Schloßallee 5, Tel. 05 9249-
50810, Mo bis Fr: 8 – 12 
Uhr. pflege.baden-thermen-
region@noe.hilfswerk.at  
Angebote: mobile Pflege- und 
Therapieberatung / mobile 
Hauskrankenpflege / mobile 
Physio- und Ergotherapie / 
mobile Logopädie / Notrufte-
lefon. 

Familien- und Be-
ratungszentrum 
Baden
des NÖ Hilfswerkes, Per-
gerstraße 15, Baden, Tel. 
059249-70710; telefonische 
Erreichbarkeit: Mo-Do von 
8-12.30 Uhr, Di & Do von 13 
bis 15 Uhr , Fr 8-12 Uhr

Essen auf Rädern
Verein Hilfswerk Baden, Per-
gerstr. 15. Essen auf Rädern 
täglich frisch / ehrenamtli-
cher Besuchsdienst. Infos zu 
den Bürozeiten: Mo-Fr von 
8-12 Uhr. Tel. 05 9249 81100. 
essen.regionbaden@noe.
hilfswerk.at

Undine
Frauenberatung, Wohnpro-
jekt, Migrantinnenberatung: 
Anonyme, kostenlose, profes-
sionelle und unbürokratische 
Beratung für Frauen in Notsi-
tuationen. Baden, Elisabeth-
str. 35/2, Tel. 02252 225036, 
E-Mail: frauenberatung@
undine.at, wohnen@undine.
at, migrantinnen@undine.
at, www.undine.at, Öffnungs-
zeiten: Frauenberatung: Mo, 
Mi 9-13 Uhr, Di 13-19 Uhr, Do 
9-15 Uhr, 
Wohnprojekt: Mi 8-14 Uhr, 
Fr 9-12 Uhr, Tel. 0699 
12770195. Migrantinnenbe-
ratung: Di 9-16 Uhr, Do 9-12 
Uhr, Tel. 0699 10527618
Um telefonische Terminver-
einbarung wird gebeten.

Diabetiker
Selbsthilfegruppe & kos-
tenloser Beratungsdienst. 
Tel. 0676 7015400. office@
aktive-diabetiker.at;  www.
aktive-diabetiker.at

Sprechstunde 
Frühe Hilfen
Für alle schwangeren Frauen, 
Familien mit Kleinkindern 
(0 – 3 J.). Bevor alles zu viel 
wird, beraten und begleiten 
professionelle Familienbe-
gleiterinnen und -begleiter 
Sie bei persönlichen, ge-
sundheitlichen, finanziellen 
oder familiären Themen. Die 
Termine für die monatliche 
Sprechstunde im ÖGK-Kun-
denservice Center in Baden, 
Vöslauerstraße 14, finden Sie 
unter www.fruehehilfen-noe.
at. Teilnahme kostenlos, kei-
ne Anmeldung erforderlich. 
Ansonsten tel. erreichbar 
unter 05 1779 (Mo-Fr,  8 bis 
16 Uhr). 

Demenz-Info-
Point Baden
Im Kundenservice der ÖGK, 
Baden, Vöslauerstr. 14. Jeden 
3. Di im Monat von 12-14 Uhr. 
Demenz-Hotline Mo-Fr von 
8-16 Uhr, Tel. 0800 700300. 
www.demenzservice.noe.at

Sprechstunden
Bürgermeisterin & Vizebür-
germeister: Anmeldung im 
Rathaus, Hauptpl. 1,  Tel. 
02252 86800-219. 

Ombudsleute
Ombudsfrau Maria Rettenba-
cher für Menschen mit Behin-
derung, Tel. 0699 12128333, 
ombudsfrau@baden.gv.at
Ombudsmann Franz Geiger 
für Anliegen aller Art, Tel. 
0664 3007700, ombuds-
mann@baden.gv.at
Termine: jeweils Do, 10-11 
Uhr, Rathaus, Hauptplatz 1, 
Zimmer 1.42 im 1. Stock. Kei-
ne Anmeldung erforderlich. 

Jugendombuds-
mann
Dominik Gschiegl kümmert 
sich um die Anliegen der 
Jugendlichen und Badener 
Jugendvereine und Jugend-
organisationen. Tel. 0664 
88718082, jugendbeirat@
baden.gv.at

jugendarbeit.07
Der Treff der jugendarbeit.07 
in der Waltersdorferstr. 32 
ist dienstags von 16-19 Uhr 
geöffnet. Jugendliche zwi-
schen 12 und 23 Jahren sind 
herzlich zum Besuch einge-
laden. Ein breites Angebot 
an Unterhaltung, Spiel und 
Spaß, aber auch Gespräche 
mit den Jugendarbeiterinnen 
und Jugendarbeitern sowie 
Hilfestellungen werden zu den 
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Öffnungszeiten angeboten. 
www.jugendarbeit.at

Bildungs- und 
Berufsberatung
Haben Sie Fragen zu Ihrer 
beruflichen Zukunft, zu Aus- 
und Weiterbildung und finan-
ziellen Fördermöglichkeiten? 
Terminbuchungen über www.
bildungsberatung-noe.at oder 
unter Tel. 02742 25025.

Rechtsauskunft
Kostenlose Rechtsauskunft 
von 14-16 Uhr. Termine und 
Anwälte unter Tel. 02742 
71650 (NÖ Rechtsanwalts-
kammer) oder www.raknoe.at

Mediation
im Monat, 9 – 11 Uhr, am 
Bezirksgericht Baden, 
C.v.Hötzendorfplatz 6. 
Anmeldung: servicecenter.
bgbaden@justiz.gv.at, Tel. 
02252 86500-90

Umwelttelefon
Berg- und Naturwacht für 
den Bezirk Baden, Tel. 02252 
44660

Hundekotsackerl
Die Stadtgemeinde Baden 
bietet über 50 Hundekot-
Sackerlspender im gesamten 
Stadtgebiet sowie kostenlose 
Hundekotsackerl, die im Ba-
dener Bürgerservice abgeholt 
werden können. Infos unter 
Tel. 02252 86800-700.

Leinenpflicht
Im gesamten Stadtgebiet 
gilt Leinen-, bzw. Maulkorb-
pflicht! Laut § 8 Abs. 3 des 
NÖ Hundehaltegesetzes 
müssen Hunde im Orts-
gebiet (das ist ein baulich 
oder funktional zusam-
menhängender Teil eines 

Siedlungsgebietes) entweder 
mit Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden. Die Badener 
Verordnung dehnt diese Be-
stimmung zusätzlich auf das 
gesamte Gemeindegebiet 
aus und gilt daher auch für 
unbebaute Bereiche wie z. B. 
das Naherholungsgebiet am 
Holzrechenplatz, die Ba-
dener Parks, den Wasserlei-
tungsweg (soweit er sich auf 
Stadtgebiet erstreckt) usw. 
Achtung - diese Verordnung 
gilt für alle Hunde!

Altstoffsammel-
inseln
Müllablagerungen bei Alt-
stoffsammelinseln sowie 
Ablagerungen von Hausmüll 
bei den Mülltonnen sind 
widerrechtlich. Diese sind nach 
§ 6 NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 
verboten und werden mit allen 
strafrechtlichen Folgen zur An-
zeige gebracht. Bitte auch um 
Einhaltung der Abgabezeiten! 
Infos: GVA Baden, Tel. 02234 
741 51. www.gvabaden.at 

Zusatzsäcke zur 
Biotonne
Zur Sammlung zusätzlicher 
Bioabfälle werden beim 
Bürgerservice 60-Liter-Kraft-
papiersäcke um 2 €/Stk. zum 
Kauf angeboten. Damit sind 
die Kosten der Abholung und 
Kompostierung gedeckt.

Gelber Sack 
Im Gelben Sack werden ALLE 
Verpackungen, außer jene 
aus Papier und Glas, gesam-
melt. Bitte beachten Sie, 
dass auf Dosen mit entspre-
chendem Aufdruck ein Pfand 
rückerstattet wird. 
Bitte achten Sie darauf, dass 
Gelbe Säcke, die vor dem 
Haus zur Abholung abgestellt 

werden, gut zugebunden sind.
	› Verpackungen aus Kunst-

stoff (PS, PP, PET, 
HDPE, LDPE,…)

	› Verpackungen aus               
Materialverbund (z.B. 
Milch-/Saftpackerl aus 
Papier/Aluminium/
Kunststoff oder Chips-
sackerl) 

	› Verpackungen aus Textil/
Stoff (z.B. Obstnetze bei 
Biofrüchten, Jutesack-
verpackung bei Manda-
rinen, …)

	› Verpackungen aus Holz 
(z.B. Obststeigen)

	› Verpackungen aus Porzel-
lan, Ton und Steingut 
(z.B. Tegel bei Hautcre-
men oder Tongefäße bei 
Käsefondue, …)

	› Verpackungen aus Kork (z.B. 
Flaschenverschlüsse)

	› Verpackungen aus bio-
logisch abbaubaren 
Materialien (z.B. Folien 
aus Maisstärke oder 
sogenannte „Bio-Kunst-
stoffverpackungen“, …) 

	› Verpackungen aus Metall 
und Aluminium (Geträn-
ke- und Konservendo-
sen, Kronkorken)

Ticketservice
Im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10. Geöffnet: 
Di bis So und Feiertage von 
10 bis 18 Uhr, Tel. 02252 
86800-630, willkommen@
beethovenhaus-baden.at

Standesamt
Alle Infos – von erforderli-
chen Dokumenten bei den 
verschiedensten Anlässen bis 
zu den genauen Hochzeitster-
minen – finden Sie auf www.
standesamt-baden.at.

Wahlen & Statistik
Im Fachbereich Wahlen und 
Statistik der Stadtgemeinde 
Baden sowie in jeder österr. 
Gemeinde ist die Abgabe ei-
ner Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren zu den 
Parteienverkehrszeiten oder 
online (mittels „Bürgerkarte“ 
oder „ID-Austria“) möglich. 
Rathaus, Hauptplatz 1, 
Parterre rechts, Zi. 0.03, Mo-
Fr, 8 bis 12 Uhr, Tel. 02252 
86800 DW 211 oder 212, 
E-Mail: wahlen@baden.gv.at
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Bauberatung
Möglichkeit für Grundei-
gentümer und deren Pla-
ner, bereits im Vorfeld der 
Baueinreichung und damit 
außerhalb eines Behör-
denverfahrens, Tipps und 
Empfehlungen fürs Planen 
und Bauen in Schutzzonen zu 
erhalten. Infos: Abt. Bau-
angelegenheiten, Rathaus, 
Hauptplatz 1, Tel. 02252 
86800-350, E-Mail: bau@
baden.gv.at  

Demenz-Bera-
tungsstelle 
Baden hat ein Beratungs-
büro als erste Anlaufstelle 
für Auskünfte rund um das 
herausfordernde Thema 
demenzielle Erkrankungen 
eingerichtet. Beraterin und 
Demenztrainerin Birgit E. 
Astl beantwortet jeden ers-
ten Montag des Monats von 
16 bis 18 Uhr im Büro in der 
Pfarrschule am Pfarrplatz 
1. Fragen wie „Wo findet 
man Hilfen im Alltag oder 
Pflegedienstleistungsanbie-
ter?“, gibt Tipps im täglichen 
Umgang mit Erkrankten, 
informiert hinsichtlich 
Gedächtnistrainings und 
weiteren Gesundheitsan-
geboten für Betroffene und 
Angehörige, gibt Auskunft 
zu bürokratischen Themen 
wie Förderungen und Anträ-
gen und weist Interessierten 
Wege durch die vielfältigen 
Angebote. Telefonische An-
meldung bei Birgit E. Astl: 
0676 4010767

Zivilschutz
Sicherheits-Informations-
Zentrum der Stadtgemeinde 

Baden. Zivilschutzwissen, 
Hilfe zur Selbsthilfe des NÖ 
Zivilschutzverbandes. Service-
telefon 02252 400-0 (über 
Stadtpolizei), siz@baden.gv.at, 
www.noezsv.at, www.siz.cc 

ANKA 
Das Café für Angehörige und 
von Demenzerkrankungen 
Betroffene in der Pfarre St. 
Christoph startete im April. 
„Ankommen, Kaffee trin-
ken, miteinander reden und 
schöne Momente erleben.“ 
Das ist das Motto des jeden 3. 
Mittwoch im Monat von 14.30 
bis 16.30 Uhr stattfindenden 
ANKA in der Pfarre St. Chris-
toph, Friedrich Schiller Platz 
1. Die nächsten Termine: 16. 
April, 21. Mai, 18. Juni. Die 
Teilnahme ist unverbindlich, 
unbürokratisch und kos-
tenlos. Freie Spenden sind 
erwünscht. Anmeldung unter 
Tel. 0676 9076838. 

Café Vielfalt  
Eine aromatische Tasse 
Kaffee, dazu köstliche Kuchen 
und nette Gesellschaft: Das 
alles bietet der Wohnverbund 
„pro mente NÖ“ jeden ersten 
Dienstag im Monat von 15 bis 
17 Uhr im „Café Vielfalt“  in 
der Sauerhofstraße 17 – 19 
für jedermann und jederfrau 
an. Die perfekte Gelegen-
heit, im geselligen Ambiente 
neue Leute kennenzulernen, 
Neuigkeiten auszutauschen 
und eine angenehme Zeit zu 
verbringen.  

Selbsthilfegruppe 
für Demenz-An-
gehörige
DI Dipl.Päd. Birgitta Gmei-
ner startet mit einer kos-
tenlosen Selbsthilfegruppe 

für Demenz-Angehörige, die 
zum Austausch einlädt und 
wertvolle Unterstützung für 
den Alltag bietet. Die Gruppe 
trifft sich jeden ersten Mitt-
woch des Monats von 17 bis 
18.30 Uhr im Besprechungs-
raum E3 des Landesklini-
kums Baden, Waltersdorfer 
Straße 75. Anmeldung unter 
Tel. 0699 122 515 22 – ger-
ne auch über WhatsApp 
oder per E-Mail kontakt@
lebensberatung-gmeiner.
at. Die nächsten Termine: 2. 
April, 7. Mai & 11. Juni.

Beratungen der 
PV Österreich 
Ein umfangreiches und 
unbürokratisches Servicean-
gebot bietet die Pensionsver-
sicherung Österreich auch 
in Baden an. Persönliche 
Beratungen können über Tel. 
05 03 03-32 170 vereinbart 
werden. Die Serviceline ist 
zu folgenden Zeiten erreich-
bar: Montag, Dienstag und 
Mittwoch von 7 bis 15.30 Uhr, 
Donnerstag von 7 bis 18 Uhr 
sowie Freitag von 7 bis 15 
Uhr. Die Beratungen finden 
in der ÖGK Baden, Vöslauer 
Straße 14, statt.



Stadtmosaik 

01	Beim Bühnen-Talk „Ich 

lad gern mir Gäste ein“ mit 

August Breininger erfuhr das 

Publikum im lockeren Ge-

spräch nicht nur einiges über 

den beruflichen Werdegang 

von Gast Andreas Gergen, 

sondern kam auch in den 

Genuss vieler humorvoller 

Anekdoten. Ein ausver-

kauftes Haus und tosender 

Applaus zeugten von August 

Breiningers eloquenter wie 

souveräner Gesprächsfüh-

rung.

02	Klangpoet Hans-Joachim 

Roedelius übergab sein Auf-

tragswerk anlässlich seines 

90. Geburtstags in Form 

von USB-Sticks: Schwe-

bende Klänge, gemischt mit 

Geräuschen und Melodiemi-

niaturen, wie dem Thema aus 

dem 4. Satz von Beethovens 

9. Symphonie, der Ode an die 

Freude, ergeben Klangwolken, 

die gleichsam berührend wie 

inspirierend sind. 

03	Baden ist Mitglied der 

Plattform „Gesunde Gemein-

de“. Das Programm von 

„Tut gut!“ wurde 1995 mit 

dem Ziel ins Leben gerufen, 

teilnehmende Gemeinden 

bei der Durchführung von 

Gesundheitsförderung und 

Prävention zu unterstützen. 

Diese Initiativen werden in 

Baden durch eine hohe Dich-

te an Ärzten, Therapeuten 

und Gesundheitseinrich-

tungen ergänzt.

04	Zahlreiche Auszeich-

nungen für Nachwuchsta-

lente: Das musikalische 

Können der Nachwuchs-

künstlerinnen der Musikschu-

len Baden wurde beim NÖ 

Landeswettbewerb „Prima la 

musica“ in St. Pölten erneut 

ausgezeichnet und zeugt 

von der hohen Qualität des 

Unterrichts.

05	Mit messerscharfer 

Beobachtungsgabe und ihrer 

pointierten Erzählweise un-

terhielt die aus Baden stam-

mende Journalistin Angelika 

Hager – Polly Adler – mit 

einer Fülle von humorvollen 

Geschichten, in der sich jeder 

und jede sofort wiederfin-

det. Dies war das nächste 

Hightlight der Frauenveran-

staltungsserie „Baden bist 

du großer Töchter“. 

06	Anlässlich des 200-jäh-

rigen Jubiläums des be-

rühmten „Zuckerls von Vichy“ 

– der so genannten Pastille 

– wurden Künstlerinnen und 
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Künstler der elf Great Spa 

Towns of Europe von der 

französischen Stadt Vichy 

zu einem Wettbewerb 

eingeladen. Dabei konnte 

Cornelia König die Ba-

den-interne Ausscheidung 

für sich entscheiden.

07	Auch in diesem Jahr fan-

den sich rund 60 Mädchen 

und Burschen von 4 bis 12 

Jahren in der Sporthalle 

Baden ein, um sich im Rah-

men von „Baden in Bewe-

gung“ des ASVÖ NÖ, unter 

der sportlichen Leitung 

von Albert Slavik, an den 

zahlreichen Stationen aus-

zutoben und ihr sportliches 

Geschick zu testen. 

08	Komponistin und NÖ 

Kulturpreisträgerin Gabriele 

Proy übergab die Partitur 

der Auftragskomposition 

„Ave Verum Rose“ der Kul-

turabteilung. Sie soll an die 

faszinierende Blütenpracht 

des Rosarium und die „Ave 

Verum Rosentaufe“ des 

Internationalen Chorwett-

bewerbs Ave Verum sowie 

an die Motette „Ave verum 

corpus“ von Wolfgang Ama-

deus Mozart – das erste 

Werk, von dem nachgewie-

sen ist, dass es sowohl in als 

auch für Baden entstanden 

ist – erinnern. 

09	Der zweite Band der 

„Geschichte der Stadt 

Baden“ von Dr. Rudolf 

Maurer wurde auf Einla-

dung der Badener Urania 

im Dezember 2024 im 

Kolpinghaus vorgestellt. Der 

ehemalige Stadtarchivar 

und Leiter des Rollettmu-

seums hat sich mit dieser 

Fortsetzung posthum einen                                                   

Lebenstraum verwirk-

licht. Das Buch deckt den 

Zeitraum von den frühen 

Habsburgern bis zum 

Ausgang des Mittelalters 

(1260–1500) ab und ist im 

unverwechselbaren, un-

terhaltsamen Stil Maurers 

verfasst.  

10	Seit vielen Jahren ist 

es Tradition, dass die 

Stadtgemeinde Baden 

den Sozialmakt in Baden 

unterstützt. So wurde Jowi 

Trenner im vergangenen 

Dezember eine finanzielle 

Unterstützung sowie ein 

herzliches Dankeschön für 

sein Engagement über-

bracht.
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Professionelle Behandlung 
schwer heilender Wunden.

Unterschenkelgeschwür

Diabetisches Fußsyndrom

Kleinfl ächige Verbrennungen

Wundliegen (Dekubitus)

Problemwunden nach Operationen 
(Wundheilungsstörungen)

Amputationswunden

Hautschäden nach Bestrahlungen

Unser Team aus TÜV-geprüften, zertifi zierten
Wundmanagern bietet professionelle Hilfe bei:

In Ihrer Nähe: Baden | Eisenstadt | Korneuburg | Wien

AUCH 
HAUSBESUCHE 

MÖGLICH!
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